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Veranstaltungen
der Vereine

Melden Sie Ihre Termine mit Uhrzeit und Veranstaltungsort 
bei Brigitte Eggert  08533 / 9600 24

brigitte.eggert@rotthalmuenster.de

Alle Veranstaltungen finden 
aufgrund der aktuellen Corona-Situation 

unter Vorbehalt statt.

Sitzungen im Rathaus
Die Marktgemeinderatssitzungen finden jeweils am Don-
nerstag ab 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses (coro-
nabedingt vorübergehend in der Rottalhalle) statt.

Sämtliche Sitzungstermine sind auf der Internetseite des 
Marktes Rotthalmünster unter www.rotthalmuenster.de ab-
rufbar.

Die jeweiligen Tagesordnungen der öffentlichen Sitzungen 
werden durch Aushang an den amtlichen Gemeindetafeln 
bekannt gemacht

 � Rotthalmünster: Parkplatz Bräugasse (Durchgang)
 � Asbach: Hauptstraße, Durchfahrt Kloster-Komplex
 � Weihmörting: Dorfplatz, Ausgang zur Kirche

MarktINFO
Mitte Juni 2022

_________________________

Redaktionsschluss
15. Mai 2022

März

Fr 11.03., 19:00  Sammlergemeinschaft, März-Tauschabend,  
  Wirt z’Pattenham
Sa 12.03., 19:30  Sportverein Asbach, Jahreshauptver- 
  sammlung, Sportgaststätte Asbach
Sa 19.03., 19:30  Sportverein Asbach, Starkbierfest,  
  Sportgaststätte Asbach
Fr 25.03., 18:00  Verein für Gartenbau und Landespflege,  
  „Heimische Kräuter im Frühjahr“,  
  Landbar „Ludovica“
Sa 26.03., 19:00  FFW Asbach, Dienst- und Mitgliederver- 
  sammlung, Sportgaststätte Asbach

Fr 01.04., 19:00  FFW Weihmörting, Jahreshauptver- 
  sammlung, Wirtshaus zum Fuchsbau
So 03.04., 10:00  Löwenfreunde Asbach, Jahreshauptver- 
  sammlung, Sportgaststätte Asbach
Do 07.04., 19:00  Altschützen Asbach, Osterschießen,  
  Sportgaststätte Asbach 
Do 07.04., 09:00  Verein für Gartenbau und Landespflege,  
  Binden der Osterkrone, Bauhof
Fr 08.04., 19:00  Sammlergemeinschaft, April-Tauschabend,  
  Wirt z’Pattenham
Fr 15.04., 18:00  Sportverein Asbach, Watterturnier, 
  Sportgaststätte Asbach 
Sa 23.04., 10:00 Verein für Gartenbau und Landespflege, 
                      bis Pflanzentauschbörse, Garagen an der 
    12:00 Höheren Landbauschule
Sa 30.04., 15:00  FFW Asbach, Maifest, 
  Feuerwehrgerätehaus Asbach

Fr 13.05., 19:00  Sammlergemeinschaft, Mai-Tauschabend,  
  Wirt z’Pattenham
So 15.05., 11:00  Altschützen Asbach, Jahreshauptver- 
  sammlung, Sportgaststätte Asbach
Fr 20.05.  bis FFW Rotthalmünster, 150 Jahre Freiwillige  
So 22.05. Feuerwehr Rotthalmünster e.V., Rottalhalle
Fr 20.05., 19:30 FFW Rotthalmünster, Bayer. Witzekabarett  
  mit Fonse Doppelhammer, Rottalhalle
Do 26.05., 10:00  Löwenfreunde Asbach, Vatertagsfest,  
  Löwengrube
Sa 28.05., 09:00  KSRK Weihmörting, 100-jähriges  
  Gründungsfest – Frühschoppen, Bänder- 
  übergabe am Dorffest-Ende, 
  Feuerwehrhaus Weihmörting
Sa 28.05., 17:00  FFW Weihmörting, Dorffest, 
  Feuerwehrhaus Weihmörting

Fr 10.06., 19:00  Sammlergemeinschaft, Jahreshaupt- 
  versammlung mit Neuwahlen, anschl.  
  Tauschabend, Wirt z’Pattenham
Sa 11.06., 12:00  Löwenfreunde und Sportverein Asbach,  
  Sportplatzfest, Sportgelände Asbach
So 12.06., 10:00  Löwenfreunde und Sportverein Asbach,  
  Oldtimertreffen, Sportgelände Asbach

Fr 15.07., 18:00  Markt Rotthalmünster, Historisches  
  Marktfest, Kirchplatz
Sa 16.07., 17:00  Markt Rotthalmünster, Historisches  
  Marktfest, Kirchplatz
So 17.07., 11:00  Markt Rotthalmünster, Historisches  
  Marktfest, Kirchplatz

Juli

Juni

April

Mai

Titelfoto: Faschingsumzug der Grundschulkinder, fotogra-
fiert von Bianca Höchtl, Grundschule Rotthalmünster.

Wir bedanken uns bei allen, die mit ihren Texten und Fotos 
die „MarktINFO“ mit Leben füllen. Haben Sie aber bitte Ver-
ständnis dafür, dass manchmal aus Platzgründen Kürzungen 
vorgenommen werden müssen. 

Die Redaktion



3MarktINFO

IMPRESSUM
Herausgeber: Markt Rotthalmünster
Marktplatz 10 | 94094 Rotthalmünster
www.rotthalmuenster.de

Text und Redaktion: Stefan Starzengruber
08533/9600 23 | 08533/9600-55 
 stefan.starzengruber@rotthalmuenster.de

Layout: Karl Sanladerer
               Am Park 9 | 94094 Malching
                karl.sanladerer@t-online.de
Fotos:   Markt Rotthalmünster
Druck:  Idee & Druck Scheidemandel GbmH
              www.scheidemandel.de
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Mit der Übergabe der Manuskripte und der Fotos 
erteilt der Verfasser der „MarktINFO“-Redaktion 
das Recht zur Veröffentlichung.
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Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger!

Vorwort des Bürgermeisters

Günter Straußberger
   1. Bürgermeister

Ihr

Endlich ist er fertig, der An- 
beziehungsweise Neubau 

der Kinderkrippe an unserem 
Kindergarten, und so konnten 
am 2. März die ersten acht Krip-
penkinder der Gruppe „Wirbel-
wind“ ihren neuen Gruppenraum 
beziehen. Hell und freundlich 
ist er geworden, so dass sich 
die Kleinen richtig wohlfühlen 
können. Freilich müssen noch 
die Außenanlagen fertiggestellt 
werden, aber bis zum Sommer 
dürfte auch das erledigt sein.

Nach langer Abstinenz öffne-
te der Jugendtreff wieder 

seine Pforte, und unsere Ge-
meindejungendpflegerin Tanja 
Panke konnte bereits am ersten 
Öffnungstag 35 Jugendliche be-
grüßen. Schön, dass es bei uns 
im Markt wieder einen solchen 
Treffpunkt gibt. Ich wünsche viel 
Spaß bei allen weiteren Aktionen 
und Projekten, die im Jugend-
treff noch stattfinden werden. 

Leider ergab sich durch die 
Kalkulation, die alle vier Jah-

re ansteht, eine doch erhebliche 
Verteuerung des Wasserpreises. 
Hier werden alle Betriebskos-
ten sowie die kalkulatorischen 
Kosten erfasst und daraus der 
Mittelwert errechnet. Auch die 
nächsten Jahre wird die Kom-
mune nicht unerhebliche Inves-
titionen für eine intakte Wasser-
versorgung vornehmen müssen.  
Wasser ist unser höchstes Gut 
und Sie erhalten für 2,57 € 1.000 
Liter Trinkwasser - ein Lebens-
mittel, das permanent überwacht 
wird. Im Übrigen hat unser Was-
ser eine hervorragende Qualität!

Der Marktrat hat in seiner letz-
ten Sitzung die Weichen für 

ein neues Baugebiet im Gemein-
debereich gestellt. Eine neue 
und interessante Art von Bauge-
biet, in dem nicht nur Einfamili-
enhäuser geplant sind, sondern 
auch Mehrgenerationenwohnen 
in Form von Dreiseithöfen er-
möglicht wird. Ein sinnvolles, 
nachhaltiges und zukunftsorien-
tiertes Bauen soll hier verwirk-
licht werden. Der erste Schritt ist 
getan, aber bis die Bagger an-
rollen, müssen noch viele Hür-
den genommen werden. 

Kulturell wird sich auch wie-
der einiges abspielen: So 

findet am 7. Mai erneut das be-
liebte Frühlingskonzert mit dem 
Sinfonischen Blasorchester Bad 
Griesbach unter der Leitung von 
Hans Killingseder statt.

Am 14. Mai ist die Neuaufla-
ge von „Rock meets Minsta“ 

mit den Gruppen Soundstall und 
Ryan Eden ebenfalls in der Rot-
talhalle geplant. Anfang Juli ist 
ein Konzert der Band „Django 
3000“ als Open Air auf unserem 
Marktplatz angedacht.

Bestimmt sind Sie auch schon 
voller Vorfreude auf den Früh-

ling, der uns wieder nach drau-
ßen lockt und uns hoffentlich die 
Corona-Pandemie und den ge-
fühlt nicht vorhandenen Winter 
vergessen lässt. 
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 SPRECHSTUNDEN im Rathaus

Kontaktbeamter Polizei-
oberkommissar Rainer Seil 
nimmt an folgenden Termi-
nen in der Zeit von 10:00 bis 
12:00 Uhr im Rathaus, Zim-
mer EG 12, Ihre Sorgen und 
Anliegen entgegen. 

Anmeldung nicht erforder-
lich.

Die nächsten Sprechstunden:
Mi 13.04. | Mi 18.05. |
Mi 15.06. | Mi 13.07.2022

 rainer.seil@polizei.bay-
ern.de

 Polizei

Rainer Seil
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Polizei
In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte direkt an die Polizeistation 
Pocking, Tel. 08531/90586-0

 Amtsgericht

Julia Waldhör und Sabrina Johannsen 
sind Rechtspflegerinnen am Amtsgericht 
Passau. 

Sie halten wechselweise in der Zeit von 
13:00 bis 17:00 Uhr für Bürgerinnen 
und Bürger eine Sprechstunde (keine 
Rechtsberatung).

Die nächsten Sprechstunden:
Do 07.04.| Do 05.05. | Do 02.06.
Do 07.07.2022

Anmeldung nicht erforderlich.

Erreichbarkeit während der Sprechzeiten 
in Rotthalmünster: 08533 / 9600-44Julia Waldhör
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Sabrina Johannsen
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Herbert Reinhart, Eberhard Brand und 
Wilhelm Löffler sind ehrenamtlich als Ar-
chivpfleger des Marktes Rotthalmünster 
tätig. Jeden ersten Donnerstag im Mo-
nat geben sie von 14:00 bis 16:00 Uhr im 
Rathaus, Zimmer EG 13, Auskunft über 
die Geschichte des Marktes. 

Die nächsten Sprechstunden:
Do 07.04. | Do 05.05. | Do 02.06.
Do 07.07.2022

    Anfragen:   (08533) 9600-45
 archivpfleger@rotthalmuenster.de

 Unsere Archiv-Pfleger

Herbert Reinhart
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Eberhard Brand Wilhelm Löffler

Helene Winkler und Armin Ebner sind 
Senioren-Beauftragte des Marktes Rot-
thalmünster. Für Wünsche und Anregun-
gen stehen sie Ihnen jeden ersten Don-
nerstag im Monat von 09:30 bis 11:00 
Uhr im Rathaus, Zimmer EG 12, zur Ver-
fügung.

Die nächsten Sprechstunden:
Do 07.04.| Do 05.05. | Do 02.06.| Do 07.07.

Voranmeldung erforderlich
Birgit Skrzypczak   (08533)960035

 Unsere Senioren-Beauftragten

Helene Winkler

Fo
to

: P
riv

at

Armin Ebner
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 Öffnungszeiten
Unser Rathaus am Marktplatz 10, 
94094 Rotthalmünster, ist geöffnet:

Montag bis Donnerstag:
08:00 - 12:00 Uhr
13:30 - 16:00 Uhr
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr

(08533) 9600 - 0
 (08533) 9600 - 55
 info@rotthalmuenster.de
www.rotthalmuenster.de

Termin-Vereinbarungen sind 
jederzeit möglich.

 Notrufe
» Abwasser  Andreas Aigner
    0171 / 812 99 85
» Wasser  Stefan Demuth
    0175 / 412 04 07
» Bauhof    0151 / 172 015 01
   außerhalb der Arbeitszeiten:
    0175 / 412 04 07
» Strom  Störungsstelle Bayernwerk
    0941 / 2800 3366
» Krankenhaus Rotthalmünster
    08533 / 99-0
» Ärztlicher Bereitschaftsdienst
    116 117
» Rettungsleitstelle Passau
   BRK Rettungsdienst  112
» Notruf / Feuerwehr  112
» Polizei    110
» Gift-Informationszentrale
    089 / 19 240

 Wertstoffhof
Mittwoch:
Winterzeit: 13:00 bis 16:00 Uhr
Sommerzeit: 14:00 bis 17:00 Uhr

Freitag:
Winterzeit: 13:00 bis 16:00 Uhr
Sommerzeit: 14:00 bis 17:00 Uhr

Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr

Bahnhofstraße 14
94094 Rotthalmünster
(08533) 2432   oder

Birgit Skrzypczak - Rathaus
 (08533) 9600 - 35
 birgit.skrzypczak@rotthalmeunester.de
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 Aus dem STANDESAMT Rathaus

Geburten
Jodlbauer Antonia
Kaltenhauser Theresa Maria
Lanzl Luis
Schmidhuber Lotta Emilie
Krömer Sean

Wir gratulieren den Eltern sehr herz-
lich und wünschen den neuen Er-
denbürgern Glück und Gesundheit.

Eheschließungen
Funke Boris Johannes und  
Brenzinger Petra
Gruber Sebastian Johannes und 
Bogitzky Franziska

Wir wünschen den Brautpaaren 
auf dem gemeinsamen Lebensweg 
Glück und Gottes Segen.

Sterbefälle
Isaak Hildegard
Hofmann Maximilian
Danninger Johann
Michl Ulrike Heike

Orlogi Ronald Anton
Egginger Heinrich
Gottfried Waldemar
Frankenberger Eduard
Bösmiller Erna
Ullmann Helga Helena
Schaack Ruth Erna
Hofbauer Alois

Unsere Anteilnahme gilt den Fami-
lien mit Angehörigen.

Robert Feichtinger
Standesbeamter

Beurkundungen: Stand 2. März 2022

Bürgerservice online – bequem und unabhängig von Öffnungszeiten
Im Rahmen des Bürgerser-
viceportals https://www.
buergerserviceportal.de/
bayern/vgrotthalmuenster/ 
haben Sie die Möglichkeit, 
Anträge und Formulare an 
die Verwaltungsgemein-
schaft Rotthalmünster be-
quem und unabhängig von 
Öffnungszeiten von zu Hau-
se aus online zu erfassen 
und direkt an die Verwal-
tung zur weiteren Bearbei-
tung weiterzuleiten.

Es umfasst derzeit folgende Dienste (Rotthalmünster und 
Malching): 

• Wohnungsgeberbestätigung
• Geburts-, Ehe-, Lebenspartnerschafts- und Sterbeurkunde
• Wasserzählerablesung (nur Rotthalmünster) 
• Briefwahlantrag
• Sicherer Dialog

Im Formularcenter sind derzeit folgende Formulare verfügbar:

• An- und Abmeldung eines Hundes
• Beantragung Fischereischein
• Beantragung Gaststättenerlaubnis
• Beantragung Parkerleichterung für Schwerbehinderte
• Beantragung Bauwasserzähler
• Antrag verkehrsrechtliche Maßnahmen bei Baustellen
• Antrag auf denkmalrechtliche Erlaubnis
• Antrag auf Hausnummernzuteilung
• Antrag Anschluss an gemeindliche Wasserversorgung
• Antrag auf Erstattung von Lohnausfall durch Feuerwehr-

dienst
• Gastschulantrag
• Meldung von Veranstaltungen

Sollte Ihr persönliches Erscheinen aus Gründen der Identifika-
tion oder zur Abgabe weiterer Unterlagen erforderlich sein, 
werden Sie im Rahmen der Erfassung Ihrer Anträge ausdrück-
lich darauf hingewiesen. 

Sie können im Bürgerservice-Portal auch ein Bürgerkonto ein-
richten. Dies kann entweder mit Ihrem neuen Personalaus-
weis oder mit einem Benutzernamen und einem Passwort 
aktiviert werden. Nach Einrichtung des Bürgerkontos werden 
die bei einer Nutzung notwendigen persönlichen Daten kom-
fortabel aus Ihrem Bürgerkonto übernommen. Damit sparen 
Sie Zeit und erleichtern der Verwaltung die Bearbeitung Ihres 
Antrags. 

Haben Sie Fragen zur Benutzung oder brauchen Sie Hilfe beim 
Ausfüllen der Formulare?

Kontaktieren Sie uns unter info@rotthalmuenster.de – wir 
helfen Ihnen gerne weiter!

Ihre VG Rotthalmüster

 Unsere Jugend-Beauftragten
Alexander Bobenstetter
Kontakt:  0151/21 85 3 82
 a.bobenstetter@t-online.de

Florian Löw
Kontakt:  0160/78 59 81 8
 florian-loew@gmx.de

Johann Zeilberger
Kontakt:  0160/44 25 62 1
 johann.zeilberger@hotmail.com

Alex Bobenstetter Florian Löw Johann Zeilberger
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»Juni 2021
1 Brille schwarz, Kirchplatz
1 Ohrring silber, Briefkasten Rathaus
1 Schlüssel, (EVVA – EPS), Briefkasten Rathaus

»August 2021
1 Uhr, Kinderspielplatz
1 Tischtennisschläger – Joola, neues Notariat

»Oktober 2021
2 Schlüssel 1 x BKS und 1x Burgwächter am schwarzen 
   Band, Parkplatz Sparkasse
1 Ehering gold, Gravur 27.10.12 FB, Parkplatz Rottalhalle
1 Brille DC braun meliert
1 Schlüssel Honda mit Anhänger
1 Audischlüssel, Wittelsbacherstr. 

»Novemberr 2021
1 silberne Uhr, Bäckerei Hofbauer
1 goldene Uhr, Briefkasten Rathaus
1 schwarzer Schlüssel, Parkplatz Schule
1 silberne Uhr, Foyer Sparkasse

1 Mercedes Autoschlüssel und 8 andere Schlüssel 
   Am Gasteig - Gewerbegebiet Malching
2 Schlüssel mit grünem Schlüsselband und Aufschrift
   „Zuhause“, Radweg Rotthalmünster/Kirchham
1 silberne Halskette, Mädchenumkleide der
   Turnhalle Mittelschule

»Februar  2022
1 neongrüner Rucksack mit Sportsachen, Rathaus
3 silberne Schlüssel mit schwarzer Reißverschlusstasche
   Edeka-Markt Rotthalmünster
1 silbernes Armband, Edeka-Markt Rotthalmünster
1 anthrazitfarbene Brille, Edeka-Markt Rotthalmünster
1 dunkelrote Brille, Radständer Hofwirt Malching

Auskunft: Daniela Löw
Fundbüro Rathaus, Zimmer 4 |  08533 / 9600-36
 daniela.loew@rotthalmuenster.de

 Aus dem ORDNUNGSAMT
Auskunft: Birgit Skrzypczak - Öffentliche Sicherheit und Ordnung
 (08533) 9600 - 35  birgit.skrzypczak@rotthalmeunester.de

Verkehrssicherungspflicht des 
Grundstückseigentümers

Bei den vom Bauhof durch-
geführten Kontrollfahrten 
zur Sicherstellung der Ver-
kehrssicherheit wurde fest-
gestellt, dass von etlichen 
Grundstücken Anpflanzun-
gen in den Lichtraum der 
angrenzenden Gehbahn/
Fahrbahn hineinwachsen 
und diese verengen. Da-
durch besteht erhöhte Un-
fallgefahr bzw. Gefahr von 
Beschädigungen an Fahr-
zeugen und der öffentliche 
Verkehr wird behindert bzw. 
gefährdet. 

Das Lichtraumpro-
fil (Durchgangs- 
bzw. Durchfahrts-
höhe) muss 2,50 
m Höhe im Geh-/
Radwegbereich 
und 4,50 m im 
Fahrbahnbereich 
betragen. Die seit-
liche Begrenzung 
ist identisch mit der Stra-
ßenbegrenzungslinie bzw. 
Grundstücksgrenze. 

Den Grundstückseigentü-
mern obliegt rechtlich die 
Verkehrssicherungspflicht 
in Bezug auf sämtliche Ge-
fahren, die vom Zustand 
des Bewuchses auf seinem 
Grundstück ausgehen. Au-
ßerdem bleibt eine regel-
mäßige Kontrolle und aus-

reichende Beobachtung ihre 
eigene Aufgabe. 

Aus Gründen der öffent-
lichen Sicherheit und aus 
verkehrsrechtlichen Grün-
den fordern wir unsere Bür-
ger auf, zeitnah Abhilfe zu 
schaffen und das besagte 
Gehölz zurückzuschneiden 
oder diese Arbeit von einer 
beauftragten Firma durch-
führen zu lassen. In diesem 
Zusammenhang weisen wir 
Sie vorsorglich auf die Haf-
tung hin.

Ferner wird auf die Ver-
ordnung des Marktes Rot-
thalmünster über die Rein-
haltung und Reinigung der 
öffentlichen Straßen sowie 
auf die Räum- und Streu-
pflicht durch die Anlieger 
verwiesen.

Hans Sailer
Örtliche Straßenverkehrsbehörde

 Aus dem FUNDBÜRO

Jeder, der eine Sache findet, hat den Eigentümer un-
verzüglich darüber zu verständigen. Ist der Eigentümer 
dem Finder nicht bekannt, so hat der Finder die zu-
ständige Behörde zu informieren. Dies gilt nur für Sa-
chen ab einem Wert von 10 € (§ 965 BGB). 

Die gefundene Sache wird vom Fundbüro in Verwah-
rung genommen und sechs Monate lang aufbewahrt. 
Meldet sich der Eigentümer der gefundenen Sache 
und wird diese an den Eigentümer übergeben, hat der 
Finder einen Anspruch auf Finderlohn.

Der Markt Rotthalmünster

benötigt für den Bauhof
ab 01.08.2022

im Rahmen eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses.

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt neun Stunden und ist an zwei Arbeitstagen in 
der Woche durchzuführen. 

Voraussetzung hierfür ist ein Führerschein der Klasse B bzw. 3.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis zum 15.04.2022 an die 
Verwaltungsgemeinschaft Rotthalmünster, Geschäftsleitung, Marktplatz 10, 94094 
Rotthalmünster. 
Für Rückfragen steht Ihnen unser Geschäftsleiter Herr Starzengruber gerne unter 
der Tel.Nr. 08533/9600-23 zur Verfügung.

eine Arbeitskraft für die Müllentsorgung (m/w/d)



7MarktINFO

Rathaus

Neue Berechnungsgrundlagen für 
die Grundsteuer 

Das Grundsteuergesetz hat der Landtag verabschiedet. 
Die Grundsteuer wird ab 2025 nach dem neuen Recht erho-
ben.

Hierzu sind Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, als 
Grundstückseigentümer gefragt: Sie müssen im Laufe des 
Jahres 2022 beim Finanzamt eine neue Grundsteuererklärung 
abgeben. 

Einen entsprechenden Infobrief dazu will das Bayer. Finanz-
ministerium im Laufe des Aprils 2022 verschicken. Sie werden 
darin aufgefordert, in der Zeit zwischen 1. Juli und 31. Okto-
ber 2022 eine neue Grundsteuererklärung abzugeben.

Dies geschieht ausschließlich online über das Elster-Steuer-
programm der Finanzverwaltung.
Die dazu benötigten Daten können Sie lt. Finanzministerium 
im sogenannten „Bayern Atlas“ kostenlos abrufen.

Des Weiteren verspricht der Bayer. Finanzminister den Bür-
gerinnen und Bürgern Hilfe beim Ausfüllen der Formulare im 
Internet über eine Telefon-Hotline oder über Broschüren.

Über die Höhe der anfallenden Grundsteuer entscheidet die 
Gemeinde anhand des sogenannten Hebesatzes, welcher je-
doch erst 2025 festgelegt wird.

Informationsschreiben mit wichtigen Daten dazu werden von 
der Finanzverwaltung im zweiten Quartal 2022 an den Groß-
teil der Grundstückseigentümer übermittelt.

Andrea Roscher

Ehrung verdienter 
Gemeindebürger

Im November 2019 wurden letztmalig Bürgerinnen und Bür-
gern des Marktes Rotthalmünster für ihre herausragenden 
und nachhaltigen Verdienste in den Bereichen „Besonderes 
ehrenamtliches Engagement“, „Kultur“, „Soziales Engage-
ment“ und „Sport“ Kommunale Ehrenbriefe verliehen. 

Im Herbst 2022 sollen im Rahmen eines Ehrenabends in der 
Rottalhalle erneut solche Ehrungen ausgesprochen werden.

Nach § 1 Abs. 2 der Satzung zur Ehrung besonderer Ver-
dienste und Leistungen des Marktes Rotthalmünster vom 
30.03.1998 sind alle natürlichen und juristischen Personen 
des Marktes berechtigt, Personen zur Ehrung vorzuschlagen. 
Die genauen Voraussetzungen können der Ehrungssatzung 
entnommen werden, welche im Rathaus, Zimmer Nr. OG 05 
(Geschäftsleitung) eingesehen werden kann.

Dem Kulturausschuss des Marktgemeinderates obliegt die 
Vorberatung der Vorschläge in nichtöffentlicher Sitzung. Im 
Anschluss daran entscheidet der Marktgemeinderat letzt-
endlich über die Ehrung. Der Beschluss bedarf einer Mehr-
heit von zwei Dritteln der stimmberechtigten Mitglieder.

Vorschläge, die beim letzten Ehrenabend nicht berücksich-
tigt worden sind, behalten ihre Gültigkeit und werden er-
neut zur Beratung vorgeschlagen.

Bitte reichen Sie Ihre Vorschläge bis 15. Mai 2022 per Post 
(Markt Rottalmünster, Herrn Stefan Starzengruber, Markt-
platz 10, 94094 Rotthalmünster) oder per E-Mail stefan.star-
zengruber@rotthalmuenster.de ein. 

Brigitte Eggert

Andrea Roscher verstärkt die Kasse der Verwaltungsgemeinschaft

Gleich zu Beginn des neuen Jahres konnten wir in der Kasse 
des Rathauses eine neue Mitarbeiterin begrüßen: Frau And-
rea Roscher aus Rotthalmünster.

Sie ist vorranging für das Steueramt, die Wasser- und Kanalge-
bührenabrechnungen sowie die Abrechnungen für die Kinder-

gärten und Nachmittagsbetreuung an den Schulen zuständig.
Übernommen hat Frau Roscher dieses Aufgabengebiet von 
Frau Sandra Rembart-Sigl, die sich Ende Februar in den Mut-
terschutz und in Elternzeit verabschiedet hat.

Wir heißen Andrea nochmals herzlich willkommen im Rat-
haus und wünschen ihr alles Gute in ihrer verantwortungs-
vollen Tätigkeit.

Bei Sandra möchten wir uns ganz herzlich für die gute Zusam-
menarbeit bedanken und ihr für die anstehende Geburt und 
den neuen Lebensabschnitt alles Gute und viel Freude wün-
schen. 

Andrea Roscher
Tel.: 08533/9600-33
E-Mail: andrea.roscher@rotthalmuenster.de

Text: Stefan Starzengruber
Bild: Brigitte Eggert
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Miet- und Benutzungsentgelte für die Rottalhalle in Rotthalmünster
Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 10.02.2022 die Erhöhung der Miet- und Benutzungsgebühren zum 01.02.2022 
beschlossen. Ab dem Jahr 2023 werden die Gebühren jährlich um 5% angepasst.

Art der Leistung Gebühr Euro
Jahr 2022

1. Anfallende Kosten für Veranstaltungen 
Grundgebühr – Miete

a) Veranstaltungen durch 
örtliche Gewerbetreibende

b) Veranstaltungen durch
auswärtige Vereine, Verbände und Organisationen

c) Veranstaltungen durch örtliche Vereine, Verbände, Organisationen und private Personen

d) Veranstaltungen durch örtliche Schulen, Kindergärten (z.B. Information, Prävention)

e) Flohmarkt (ohne Schankerlaubnis) 

f) Vor- bzw. Nachbereitungstag

g) Weitere Probetage

396,00 

498,00

300,00 

mietfrei 

360,00 

96,00

84,00 

2. Anfallende Kosten für Veranstaltungen mit Bewirtung (zzgl. Grundgebühr der jeweiligen unter 1. 
a) bis g) bezeichneten Miete

a) Pauschalbetrag
für die Benutzung/Inanspruchnahme der aufgeführten Geräte, die sich in der Halle befinden 
(Spülmaschinen, Kühlungen/Kühltheken, Kombidämpfer, Schanktheken) 

b) Pauschalbetrag
für die Benutzung/Inanspruchnahme der kompletten Küche (Kühlungen, Schanktheken, sämtliche 
Geräte, Geschirr, Gläser, usw.) 

c) Pauschalbetrag 
Hochzeiten (Freitag – Sonntag)
Grundgebühr und Benutzung/Inanspruchnahme der kompletten Küche (Kühlung, Schanktheken, 
sämtliche Geräte, Geschirr, Gläser, usw.) 

d) Anteil pro verkaufte Eintrittskarten

Ausgenommen sind Veranstaltungen, die unter 1. a) und d) bis max. 2,00 Euro Eintritt fallen

300,00

600,00 

1.800,00

0,96 

Zusätzliche Kosten
Techniker (1 Person) je angefangene halbe Stunde
Sonstige Bauhofkräfte (je Person und Stunde)

Reinigungspauschale nur Halle ohne Küche/Küchenbereich
- normal verschmutzt
- stark verschmutzt
- sehr stark verschmutzt

Auslagen (über das normale Maß hinaus)

9,00
48,00 

85,00
156,00
230,00 

nach Anfall

Zusätzliche Vereinbarungen

Reinigung der Küche bzw. des Küchenbereiches, Kühlung, usw. ist vom Veranstalter durchzuführen.

Findet die Reinigung nicht durch den Veranstalter statt, wird die Reinigung vom Markt Rotthalmünster in 
Auftrag gegeben und dem Veranstalter in Rechnung gestellt.

VG Rotthalmünster, Sachgebiet Kämmerei/Liegenschaften
Marktplatz 10, 94094 Rotthalmünster
Tel.: 08533/9600-31  -  Fax: 08533/9600-55  -  www.rotthalmuenster.de
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Simbacher Straße 7
94094 Rotthalmünster
 0 85 33 / 17 63 Berufskraftfahrer-Weiterbildung

AUSBILDUNG
IN ALLEN KLASSEN
ROTTHALMÜNSTER 
Di. & Do.  18.30 Uhr

BAD GRIESBACH
Mo. & Mi.  18.30 Uhr

Alles rund ums Haus
Professionell und zuverlässig erledigen wir für Sie:

  Haus- und Grundstückspfl ege, Haushaltsaufl ösungen,
Entrümpelungen 

  Rasen- und Gartenpfl ege, Baum-, Hecken- und Sträucher-
schnitt

  Objektbetreuung, ganzjährige Betreuung Ihrer Anlage

Kainz Hausmeister Service | Dobler Straße 10 | 94094 Rotthalmünster
08533/9121509 | Mobil: 0176 45 25 02 18  

kainz-allround-service@t-online.de

KAINZ - HAUSMEISTER - SERVICE

DG BÜROSERVICEDG BÜROSERVICE

Gerlinde Dudyka  08533 - 7226

Gerlinde Dudyka
Norbert-Steger-Str. 36

 94094 Rotthalmünster
08533 - 7226

www.dg-büroservice.de

BEAUTYMOMENTS
JULIA PRASSER

KOSMETIK - FUßPFLEGE

Termine nachTermine nachT
Vereinbarung

0151 65405571
Passauer Str. 3

94094 Rotthalmünster

Bleibe aktiv, treibe Sport.
Werde Mitglied beim 
TSV Rotthalmünster e.V. 
1. Vorstand Franz Lew
 08533/9624-0

franz.lew@tsvrotthalmuenster.de
www.tsvrotthalmuenster.de

Fußpfl ege
Mobile Fußpfl ege

(komme ins Haus)
Ursula Badstieber-Reb
08573 / 969 511 
0151 / 149 24 275

BOSPHORUS

Gülcin
Zeybekoglu

08533 / 918 107 
 bosphorus1@hotmail.de

Marktplatz 18 
94094 Rotthalmünster

Mo/Di/Do             10.30 – 22.00 Uhr
Sa/So/Feiertage 11.00 – 22.00 Uhr
Mi – Ruhetag                  

• Arbeitsrecht
• Forderungsbeitreibung / Inkasso
• Vertragsrecht (Kauf, Miete, Pacht)
• Strafrecht und Bußgeldsachen
• Verkehrsrecht / Unfallregulierung
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KAINZ - HAUSMEISTER - SERVICE
Alles rund ums Haus

Professionell und zuverlässig erledigen wir für Sie:

 Haus- und Grundstückspflege, Haushaltsauflösungen
    Entrümpelungen
 Rasen- und Gartenpflege, Baum-, Hecken- und Sträucher-
    schnitt
 Objektbetreuung, ganzjährige Betreuung Ihrer Anlage

Kainz Hausmeister Service | Maierhof 6 a | 94094 Rotthalmünster
Mobil: 0176 45 25 02 18

kainz-allround-service@t-online.de

DG BÜROSERVICE

Gerlinde Dudyka  08533 - 7226

Gerlinde Dudyka
Norbert-Steger-Str. 36

 94094 Rotthalmünster
08533 - 7226

www.dg-büroservice.de

Gerlinde Dudyka
Norbert-Steger-Str. 36
94094 Rotthalmünster

 08533 - 7226
E-Mail: dg-bueroservice@gmx.de

www-dg-bueroservice.mozello



10 MarktINFO

Rathaus

Neue Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentli-
chen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter 

(Reinigungs- und Sicherungsverordnung) 

Der Bayerische Landtag hat eine Änderung des Art. 51 Abs. 5 
Satz 1 Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes beschlossen. 
Aufgrund dieser Gesetzesänderung war es erforderlich, die 
Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffent-
lichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter 
des Marktes Rotthalmünster neu zu erlassen.

Der Marktgemeinderat Rotthalmünster hat in seiner Sit-
zung am 16.12.2021 den Erlass der Verordnung beschlos-
sen; sie wurde ortsüblich bekannt gemacht und gilt nun seit 
29.12.2021.

Skrzypczak, Ordnungsamt

Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffent-
lichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter

(Reinigungs- und Sicherungsverordnung)

Aufgrund des Art. 51 Abs. 4 und 5 des Bayerischen Straßen- 
und Wegegesetzes (BayStrWG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 5. Oktober 1981 (BayRS 91-1-I), zuletzt geän-
dert durch § 1 des Gesetzes vom 23. Dezember 2020 (GVBl. S. 
683), erlässt der Markt Rotthalmünster folgende Verordnung:

Allgemeine Vorschriften
§ 1 

Inhalt der Verordnung 

Diese Verordnung regelt Inhalt und Umfang der Reinhal-
tungs-, Reinigungs- und Sicherungspflichten auf den öffentli-
chen Straßen des Marktes Rotthalmünster.

§ 2 
Begriffsbestimmungen

Öffentliche Straßen, Gehbahnen, geschlossene Ortslage 

(1) Öffentliche Straßen im Sinne dieser Verordnung sind alle 
dem öffentlichen Verkehr gewidmeten Straßen, Wege und 
Plätze mit ihren Bestandteilen im Sinne des Art. 2 Nr. 1 Bay-
StrWG oder des § 1 Abs. 4 Nr. 1 des Bundesfernstraßengesetzes 
(FStrG) in der jeweiligen Fassung. Hierzu gehören insbesonde-
re die Fahrbahnen, die Trenn-, Seiten-, Rand- und Sicherheits-
streifen, die Geh- und Radwege, die gemeinsamen Geh- und 
Radwege und die der Straße dienenden Gräben, Böschungen, 
Stützmauern und Grünstreifen. Die Bundesautobahnen sind 
keine öffentlichen Straßen im Sinne dieser Verordnung. 

(2) Gehbahnen sind 

a) die für den Fußgängerverkehr bestimmten, befestigten 
und abgegrenzten Teile der öffentlichen Straßen (insbe-
sondere Gehwege sowie gemeinsame Geh- und Radwe-
ge) und die selbstständigen Gehwege sowie die selbst-
ständigen gemeinsamen Geh- und Radwege

oder

b) in Ermangelung einer solchen Befestigung oder Abgren-
zung die dem Fußgängerverkehr dienenden Teile am 
Rande der öffentlichen Straßen in einer Breite von 1 
Meter, gemessen vom begehbaren Straßenrand aus. 

(3) Geschlossene Ortslage ist der Teil des Gemeindegebiets, 
der in geschlossener oder offener Bauweise zusammenhän-
gend bebaut ist. Einzelne unbebaute Grundstücke, zur Bebau-
ung ungeeignetes oder ihr entzogenes Gelände oder einseiti-
ge Bebauung unterbrechen den Zusammenhang nicht (Art. 4 
Abs. 1 Satz 2 und 3 BayStrWG). 

Reinhaltung der öffentlichen Straßen

§ 3 
Verbote

(1) Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Reinlichkeit ist es 
untersagt, öffentliche Straßen mehr als nach den Umständen 
unvermeidbar zu verunreinigen oder verunreinigen zu lassen. 

(2) Insbesondere ist es verboten, 

a) auf öffentlichen Straßen Putz- oder Waschwasser, Jau-
che oder sonstige verunreinigende Flüssigkeiten auszu-
schütten oder ausfließen zu lassen, Fahrzeuge, Maschi-
nen oder sonstige Geräte zu säubern, Tierfutter auszu-
bringen;

b) Gehwege durch Tiere verunreinigen zu lassen;

c) Steine, Bauschutt, Holz, Schrott, Gerümpel, Verpackun-
gen, Behältnisse sowie Eis und Schnee 

1. auf öffentlichen Straßen abzuladen, abzustellen oder zu 
lagern,

2. neben öffentlichen Straßen abzuladen, abzustellen oder 
zu lagern, wenn dadurch die Straßen verunreinigt wer-
den können,

3. in Abflussrinnen, Kanaleinlaufschächte, Durchlässe
    oder offene Abzugsgräben der öffentlichen Straßen

zu schütten oder einzubringen.

(3) Das Abfallrecht bleibt unberührt. 

Reinigung der öffentlichen Straßen

§ 4 
Reinigungspflicht

(1) Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Reinlichkeit haben 
die Eigentümer und die zur Nutzung dinglich Berechtigten von 
Grundstücken, die innerhalb der geschlossenen Ortslage an 
die im Straßenreinigungsverzeichnis (Anlage) aufgeführten öf-
fentlichen Straßen angrenzen (Vorderlieger) oder über diese 
öffentlichen Straßen mittelbar erschlossen werden (Hinter-
lieger), die in § 6 bestimmten Reinigungsflächen gemeinsam 
auf eigene Kosten zu reinigen. Grundstücke werden über die-
jenigen Straßen mittelbar erschlossen, zu denen über dazwi-
schenliegende Grundstücke in rechtlich zulässiger Weise Zu-
gang oder Zufahrt genommen werden darf. 

(2) Grenzt ein Grundstück an mehrere im Straßenreinigungs-
verzeichnis (Anlage) aufgeführte öffentliche Straßen an oder 
wird es über mehrere derartige Straßen mittelbar erschlossen 
oder grenzt es an eine derartige Straße an, während es über 
eine andere mittelbar erschlossen wird, so besteht die Ver-
pflichtung für jede dieser Straßen. 
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(3) Die Vorderlieger brauchen eine öffentliche Straße nicht 
zu reinigen, zu der sie aus tatsächlichen oder aus rechtlichen 
Gründen keinen Zugang und keine Zufahrt nehmen können 
und die von ihrem Grundstück aus nur unerheblich ver-
schmutzt werden kann. 

(4) Keine Reinigungspflicht trifft ferner die Vorder- oder Hin-
terlieger, deren Grundstücke einem öffentlichen Verkehr ge-
widmet sind, soweit auf diesen Grundstücken keine Gebäude 
stehen. 

(5) Zur Nutzung dinglich Berechtigte im Sinne des Absatzes 
1 sind die Erbbauberechtigten, die Nießbraucher, die Dauer-
wohn- und Dauernutzungsberechtigten und die Inhaber eines 
Wohnungsrechtes nach § 1093 BGB.

§ 5 
Reinigungsarbeiten

Zur Erfüllung ihrer Reinigungspflicht haben die Vorder- und 
Hinterlieger die im Straßenreinigungsverzeichnis (Anlage) auf-
geführten öffentlichen Straßen, und zwar innerhalb der in § 6 
genannten Reinigungsflächen, zu reinigen. 
Sie haben dabei die Gehwege, die gemeinsamen Geh- und 
Radwege, die Radwege und die innerhalb der Reinigungsflä-
chen befindlichen Teile der Fahrbahn (einschließlich der Park-
streifen) nach Bedarf

a) zu kehren und den Kehricht, Schlamm und sonstigen 
Unrat zu entfernen (soweit eine Entsorgung in üblichen 
Hausmülltonnen für Biomüll, Papier oder Restmüll oder 
in Wertstoffcontainern möglich ist); entsprechendes gilt 
für die Entfernung von Unrat auf den Grünstreifen. 
Im Herbst sind die Reinigungsarbeiten bei Laubfall, so-
weit durch das Laub – insbesondere bei feuchter Witte-
rung – die Situation als verkehrsgefährdend einzustufen 
ist, ebenfalls durchzuführen.

b) von Gras und Unkraut sowie Moos und Anflug von son-
stigen Pflanzen zu befreien, soweit es aus Ritzen und 
Rissen im Straßenkörper wächst.

c) insbesondere nach einem Unwetter sowie bei Tauwetter 
die Abflussrinnen und Kanaleinläufe freizumachen, so-
weit diese innerhalb der Reinigungsfläche (§ 6) liegen. 

§ 6
Reinigungsfläche

(1) Die Reinigungsfläche ist der Teil der öffentlichen Straßen, 
der zwischen der gemeinsamen Grenze des Vorderlieger-
grundstücks mit dem Straßengrundstück

und 

a) bei Straßen der Gruppe A des Straßenreinigungsver-
zeichnisses (Anlage)

 der Fläche außerhalb der Fahrbahn,

b) bei Straßen der Gruppe B des Straßenreinigungsver-
zeichnisses (Anlage)

 einer parallel zum Fahrbahnrand in einem Abstand
          von 0,5 m     verlaufenden Linie innerhalb der Fahrbahn,
 

c) bei Straßen der Gruppe C des Straßenreinigungsver-
zeichnisses (Anlage)

 der Fahrbahnmitte bzw. der Straßenmitte

liegt, wobei Anfang und Ende der Reinigungsfläche vor ei-
nem Grundstück jeweils durch die von den Grundstücks-
grenzen aus senkrecht zur Straße gezogenen Linien be-
stimmt werden.

(2) Bei einem Eckgrundstück gilt Absatz 1 entsprechend für 
jede öffentliche Straße, an die das Grundstück angrenzt, ein-
schließlich der gegebenenfalls in einer Straßenkreuzung lie-
genden Flächen.

§ 7
Gemeinsame Reinigungspflicht der Vorder- und Hinterlieger

(1) Die Vorderlieger tragen gemeinsam mit den ihnen zuge-
ordneten Hinterliegern die Reinigungspflicht für ihre Rei-
nigungsflächen. Sie bleiben auch dann gemeinsam verant-
wortlich, wenn sie sich zur Erfüllung ihrer Pflichten anderer 
Personen oder Unternehmer bedienen; das Gleiche gilt auch 
für den Fall, dass zwischen Vorder- und Hinterliegern Verein-
barungen nach § 8 (Aufteilung der Reinigungsarbeiten) abge-
schlossen sind. 

(2) Ein Hinterlieger ist dem Vorderlieger zugeordnet, über 
dessen Grundstück er Zugang oder Zufahrt zu derselben öf-
fentlichen Straße nehmen darf, an die auch das Vorderlieger-
grundstück angrenzt.

§ 8
Aufteilung der Reinigungsarbeiten bei Vorder- und Hinter-

liegern

(1) Es bleibt den Vorder- und Hinterliegern überlassen, die 
Aufteilung der auf sie treffenden Arbeiten untereinander 
durch Vereinbarung zu regeln. 

(2) Kommt eine Vereinbarung nicht zustande, so kann jeder 
Vorder- oder Hinterlieger eine Entscheidung der Gemeinde 
über die Reihenfolge und die Zeitdauer, in der sie ihre Arbei-
ten zu erbringen haben, beantragen. Unterscheiden sich die 
Grundstücke der einander zugeordneten Vorder- und Hinter-
lieger hinsichtlich der Flächen wesentlich, kann die Entschei-
dung beantragt werden, dass die Arbeiten nicht in gleichen 
Zeitabständen zu erbringen sind, sondern dass die Zeitab-
schnitte in demselben Verhältnis zueinanderstehen, wie die 
Grundstücksflächen.

Sicherung der Gehbahnen im Winter

§ 9 
Sicherungspflicht 

(1) Zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigen-
tum oder Besitz haben die Vorder- und Hinterlieger die in § 11 
bestimmten Abschnitte der Gehbahnen (Sicherungsfläche) 
der öffentlichen Straßen, die an ihr Grundstück angrenzen 
oder ihr Grundstück mittelbar erschließen, auf eigene Kosten 
in sicherem Zustand zu erhalten. 

(2) § 4 Abs. 1 Satz 2, Abs. 2 bis 5, §§ 7 und 8 gelten sinngemäß. 
Die Sicherungspflicht besteht für alle öffentlichen Straßen 
(§ 2 Abs. 1) innerhalb der geschlossenen Ortslage (§ 2 Abs. 3), 
auch wenn diese nicht im Straßenreinigungsverzeichnis (Anla-
ge) aufgeführt sind. 
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§ 10
Sicherungsarbeiten

(1) Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungsfläche 
an Werktagen ab 07:00 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen 
Feiertagen ab 08:00 Uhr von Schnee zu räumen und bei 
Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden 
Stoffen (z. B. Sand, Splitt), nicht jedoch mit Tausalz oder ätzen-
den Mitteln, zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. Bei be-
sonderer Glättegefahr (z.B. an Treppen oder starken Steigun-
gen) ist das Streuen von Tausalz zulässig. Diese Sicherungs-
maßnahmen sind bis 20:00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es 
zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum 
oder Besitz erforderlich ist. 

(2) Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind ne-
ben der Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefähr-
det oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten, Kanalein-
laufschächte und Fußgängerüberwege sind bei der Räumung 
freizuhalten. 

§ 11 
Sicherungsfläche

(1) Sicherungsfläche ist die vor dem Vorderliegergrundstück 
innerhalb der in § 6 genannten Reinigungsfläche liegende 
Gehbahn nach § 2 Abs. 2.

(2) § 6 Abs. 2 gilt sinngemäß. 

Schlussbestimmungen

§ 12 
Befreiung und abweichende Regelungen

(1) Befreiungen vom Verbot der Straßenverunreinigung nach 
§ 3 gewährt die Gemeinde, wenn der Antragsteller die unver-
zügliche Reinigung besorgt. 

(2) In Fällen, in denen die Vorschriften dieser Verordnung zu 
einer erheblichen unbilligen Härte führen würden, die dem 
Betroffenen auch unter Berücksichtigung der öffentlichen Be-
lange und der Interessen der übrigen Vorder- und Hinterlieger 
nicht zugemutet werden kann, spricht die Gemeinde auf An-
trag durch Bescheid eine Befreiung aus oder trifft unbescha-
det des § 8 Abs. 2 sonst eine angemessene Regelung. Eine 
solche Regelung hat die Gemeinde auch zu treffen in Fällen, 
in denen nach dieser Verordnung auf Vorder- und Hinterlie-
ger keine Verpflichtung trifft. Die Entscheidung kann befristet, 
unter Bedingungen, Auflagen oder Widerrufsvorbehalt erteilt 
werden. 

§ 13 
Ordnungswidrigkeiten

Gemäß Art. 66 Nr. 5 BayStrWG kann mit einer Geldbuße bis 
zu eintausend Euro belegt werden, wer vorsätzlich oder fahr-
lässig 

1. entgegen § 3 eine öffentliche Straße verunreinigt oder 
verunreinigen lässt,

2. die ihm nach den §§ 4 und 5 obliegende Reinigungspflicht 
nicht erfüllt,

3. entgegen den §§ 9 und 10 die Gehbahnen nicht oder nicht 
rechtzeitig sichert.

§ 14
Inkrafttreten

(1) Diese Verordnung tritt eine Woche nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft. Sie gilt 20 Jahre. 

(2) Gleichzeitig tritt die Verordnung über die Reinhaltung, 
Reinigung und Sicherung der öffentlichen Straßen vom 
03.11.2003 außer Kraft. 

Rotthalmünster, den

Günter Straußberger
1.Bürgermeister

Anlage zur Straßenreinigungsverordnung (zu § 4 Abs. 1, § 5 
und § 6)

Straßenreinigungsverzeichnis Gruppe A
Reinigungsfläche: 
Gehwege, gemeinsame Geh- und Radwege, Radwege sowie 
Grünstreifen und von der Fahrbahn getrennte Parkstreifen

Rotthalmünster Weihmörting
Bahnhofstraße Heberstraße
Griesbacher Straße
Kößlarner Straße
Marktplatz ab Haus Nr. 11
Passauer Straße
Schambacher Straße
Pattenham Haus Nrn. 1 - 35
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Straßenreinigungsverzeichnis Gruppe B
Reinigungsfläche: Flächen der Gruppe A und zusätzlich die Fahrbahnränder in der in § 6 Abs. 1 Buchstabe b festgelegten Breite

Rotthalmünster Asbach Weihmörting
Adalbert-Stifter-Straße Hauptstraße Dorfplatz
Am Galgenberg Klosterberg Dorfstraße
Am Goldberg Unterm Berg Kirchenweg
Am Rauschlberg Woppinger Straße
Am Sonnenhügel
An der Vitzthummühle Nrn. 1 u. 1a  (Fl. Nr. 344/5 Gemarkung Rotthalmünster) Karpfham Bahnhof
Badstraße
Bergstraße
Bräugasse
Bruder-Konrad-Weg
Bürgermeister-Nöbauer-Straße
Dobler Straße
Dr.-Schlögl-Straße
Edelweißstraße
Franz-Gerauer-Straße
Kirchplatz
Lindenstraße
Marktplatz Haus Nrn. 1 – 10
Matthias-Fink-Straße
Meierstraße
Molkereistraße
Norbert-Steger-Straße
Unterer Markt
Wittelsbacherstraße

Straßenreinigungsverzeichnis Gruppe C
Reinigungsfläche:  Bis zur Fahrbahnmitte bzw. Straßenmitte

Rotthalmünster Asbach Weihmörting
Adolph-Kolping-Straße Abt-Marian-Weg Bachstraße
Agilolfingerstraße Am Höhenweg Wasserfallstraße
Am Hopfenberg Am Kirchfeld
Am Kalvarienberg Benediktinerweg
Am Ziegelstadelberg Kapellenstraße
An der Vitzthummühle Müllerland
Anton-Bruckner-Ring Ringstraße
Asternweg Sonnenhang
Bachweg
Blumenstraße
Dahlienweg
Dr.-Julius-Mayr-Straße
Dr.-Wilhelm-Löffler-Straße
Enzianstraße
Gartenweg
Herzog-Ludwig-Straße
Hintere Marktgasse
Irminswindstraße
Madauerstraße
Mater-Rosa-Ring
Max-Fraunberger-Straße
Modlerstraße
Mühlenweg
Nelkenstraße
Pattenham Nrn. 6, 8, 10 (= Fendlweg)
Pattenham Nrn. 29, 31, 33, 35, 35a, 37, 39 (= Oberndorferstraße) 
Pattenhamer Höhe
Pfarrer-Obermeier-Straße
Pfarrer-Vietzke-Straße
Raimund-Kreuzer-Straße
Rosenstraße
Rottalheimweg
Schinderweg
Sonnenweg
Steinweg
Tannenweg
Tulpenstraße
Vierjahreszeiten
Wechselpergerstraße
Wenzel-Jorhan-Straße
Wilhelmstraße
Wochingerstraße

Rathaus
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Der Marktgemeinderat Rotthalmünster hat in seiner Sitzung 
am 16.12.2021 unter anderem die neuen Gebühren für die 
Wasserversorgung Rotthalmünster für den nächsten Kalkula-
tionszeitraum 2022 - 2025 beschlossen. 

Dies musste erfolgen, da der festgelegte Kalkulationszeitraum 
2018 - 2021 zum 31.12.2021 endete.

Hierzu wurde, wie bereits bei der letzten Kalkulation, in Zu-
sammenarbeit mit dem Sachverständigenbüro „Kommunal-
beratung Radlbeck“ (Straubing) die neue Gebührenkalkula-
tion durchgeführt. 

Gemäß Kommunalabgabengesetz (KAG) muss sowohl eine 
Nachkalkulation des abgelaufenen Kalkulationszeitraumes, 

als auch eine Vorkalkulation für den bevorstehenden Zeit-
raum erfolgen. 

Kostenüberdeckungen beziehungsweise Kostenunterde-
ckungen sind innerhalb des folgenden Bemessungszeit-
raums auszugleichen, d.h. erwirtschaftete Überschüsse aus 
der Vorkalkulation sind dem Bürger bei der nächsten Kalku-
lation zurückzugeben (und werden somit in Abzug gebracht). 

Entstandene Mindereinnahmen sind vom Bürger bei der 
nächsten Kalkulation wieder auszugleichen (und werden so-
mit in die neue Gebühr hinzugerechnet). 

Hierbei werden folgende Kosten zu Grunde gelegt:

Information zur Gebührenkalkulation 
„Wasserversorgung“ Rotthalmünster der Jahre 2022 – 2025

(inkl. Nachkalkulation 2018-2021 + Spitzabrechnungsjahr 2017)

1. Nachkalkulation 2018 – 2021 (inkl. 2017 Spitzabrechnungsjahr) – inkl. Verzinsung
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3. Zusammenfassende Gebührensätze

2022 2023 2024 2025
2,73 2,48 2,47 2,48

Durchschnittlicher Gebührensatz im Kalkulationszeitraum
2,54 €/m³

4. Der Kalkulation liegen folgende Grundgebührensätze
     zugrunde:

Zählergröße
Q3

Gerundeter Preis
(Euro)

4 m³/h 90,00
10 m³/h 226,00
16 m³/h 362,00
25 m³/h 567,00
63 m³/h 1.429,00

100 m³/h 2.268,00

5. Gründe für den Anstieg:

 ~ Betriebs- und kalkulatorische Kosten sind insgesamt höher 
ausgefallen – Tendenz steigend.

 ~ In den Jahren 2018 bis 2021 sind im Schnitt pro Jahr rd. 
28.400 m³ weniger Wassermengen verbraucht worden als 
prognostiziert.

 ~ Ebenfalls sind die Einnahmen aus Grundgebühr niedriger 
ausgefallen.

 ~ Der dadurch entstehende Ausgleich der Unterdeckungen aus 
den Vorjahren bewirkt – isoliert betrachtet – eine Erhöhung 
um 0,99 €/m³.

 ~ Größte Investitionen in der Nachkalkulation 2018-2021:
2017 – Molkereistraße 
2018 – Goldberg 
2019 - Weihmörting teilaktiviert im Anlagenachweis 
2020 - Weihmörting vollaktiviert im Anlagenachweis 

Emrullah Sayin, Kämmerer 
Quelle: Tabellen und Textpassagen aus dem  

Originalgutachten Radlbeck (Copyright)

2. Vorkalkulation 2022 – 2025 - inkl. Verzinsung

Rathaus

Netzwerk Junge Eltern / Familien

www.ernaehrung.bayern.de

Kinderleicht 
und lecker
Fit und gesund durch 
den Familienalltag 
mit Kindern bis 
drei Jahren

Netzwerk Junge Eltern/Familien,
Ernährung und Bewegung

Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten

Passau-Rotthalmünster 
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Pfarr- und
Gemeindebücherei
Rotthalmünster

Öffnungszeiten:
Sonntag:
09:30 Uhr - 12:00 Uhr

Mittwoch:
16:00 Uhr - 18:00 Uhr

außer Weihnachten,
Ostern und Pfingsten

Leihgebühr pro Jahr:
Kinder  4,00 Euro
Erwachsene 8,00 Euro
Familien           12,00 Euro

Auskunft:
Pfarr- und Gemeindebücherei
Rotthalmünster, Marktplatz 14
buechereirotthalmuenster@gmx.de

Jugendtreff

Öffnungszeiten:
Mittwoch von 

16 - 20 Uhr
Der Konsum von Alkohol, 
Zigaretten usw. ist sowohl 
im Gebäude als auch auf 
dem Gelände verboten!!!

Rathaus: Birgit Skrzypczak
 08533/960035
 birgit.skrzypczak@rotthal-
muenster.de

Der Jugendtreff hat wieder geöffnet

Hallo,
mein Name ist Tanja Panke. Ich bin seit 
November die Gemeindejugendpfle-
gerin der Marktgemeinde Rotthalmüns-
ter und damit Ansprechpartnerin für 
Fragen und Anliegen rund um das The-
ma Jugendarbeit. 

Rotthalmünster ist Teil des Projekts Pä-
PiG (Pädagogisches Personal in Gemein-
den) des Kreisjugendrings Passau und 
setzt damit ein starkes Zeichen für die 
Jugendarbeit! Im Fokus meiner Arbeit 
stehen die Jugendlichen mit ihren An-
liegen, Wünschen und Herausforderun-
gen. Gemeinsam soll mit den Jugendli-
chen die Jugendarbeit weiterentwickelt 
und gestaltet werden. Ziel meiner Ar-
beit ist es, für die Jugendlichen positive 
Lebensbedingungen zu schaffen und ih-
nen eine Stimme zu geben.

Aber auch die Zusammenarbeit und Un-
terstützung der Gemeinde, Schulen, El-
tern und insbesondere der Vereine, die 
einen enorm wichtigen Teil zur Jugend-
arbeit vor Ort leisten, ist mir wichtig. Bei 
Gesprächsbedarf kontaktieren Sie mich 
gerne!

In Rotthalmünster hat der Jugendtreff 
eine lange Geschichte, die nach einer 
Pause jetzt wieder weitergehen kann. 

Seit 16. Februar sind die Türen für alle 
Jugendlichen immer mittwochs von 16 
bis 20 Uhr geöffnet. Der Treff richtet 
sich an Jugendliche ab 12 Jahren, wo-
bei Zehn- bis Elfjährige bis 18 Uhr zum 
Schnuppern kommen dürfen. 

Die Jugendlichen können ohne Anmel-
dung vorbeikommen. Es ist lediglich auf 
die aktuellen Coronabestimmungen zu 
achten. Zum Zeitpunkt dieser Ausgabe 
gilt für unter 18jährige die 3G-Regelung, 
wobei ein Schulausweis als Testnach-
weis gilt. Für über 18jährige gilt 2G.

Immer Mittwoch 16 - 20 Uhr
Simbacher Straße 21

Kontakt:
Gemeindejugendpflegerin 
Tanja Panke (KJR)
Mobil 0170/2768252   
Email: tanja.panke@kjr-passau.de
Instagram: jugend_in_rm
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Markt
Rotthalmünster

Gemeinde
Malching

Gemeinde
Bad Füssing

Markt
Kößlarn

Gemeinde
Tettenweis

Stadt
Pocking

Gemeinde
Kirchham

Markt
Ruhstorf

Gemeinde
Neuhaus

Gemeinde
Neuburg

Stadt
Bad Griesbach

Die ILE an Rott & Inn packt an: Taten statt Worte
Die ILE-Kommunen werden Klima-Paten

Die elf Kommunen der ILE an Rott & Inn haben sich entschlos-
sen, aktiv Klimaschutz vor der Haustüre zu betreiben. Ab jetzt 
fördern sie die Initiative Klima-Landwirt (IKL) der Firma Farm-
facts nicht nur als ideelle Partner, sondern auch finanziell, in-
dem sie selbst die Klima-Patenschaft übernehmen und aus 
ihren Haushalten zusammen rd. 7.500 Euro in die Kasse der 
Initiative Klima-Landwirt spülen. 

Durch die ILE werden 200 Tonnen CO2 pro Jahr kompensiert

Mit dem Geld der ILE können regionale Klima-Landwirte für 
ihre außerordentlichen Maßnahmen zur CO2-Bindung und für 
den Artenschutz auf rd. 80 Hektar Fläche honoriert werden. 
Bislang konnten im ILE-Gebiet sechs Landwirte unter Vertrag 
– Laufzeit drei Jahre – genommen werden. Weitere engagier-
te Landwirte, die die IKL-Maßnahmen zur Humusbildung und 
Förderung der Biodiversität umsetzen möchten, stehen auf 
der Warteliste. Um ihr Honorar zu generieren, werden noch 
Paten aus der Wirtschaft gesucht. Wer als Unternehmer eine 
Klima-Patenschaft übernehmen möchte, wendet sich bitte an 
ILE-Managerin Dr. Ursula Diepolder, Mail: info@buero-diepol-
der.de

Ärzte auf dem Land: Die ILE will mehrgleisig fahren

Wird es künftig auf dem Land noch genügend Ärzte für die 
Grundversorgung der Bürger geben? In den kommenden 
Jahren werden etliche Hausärzte altersbedingt ihre Praxistä-
tigkeit beenden. Wenn man die Grundversorgung mit Haus-
ärzten sichern will, müsse man dringend handeln, gab die 
Arbeitsgruppe der ILE an Rott & Inn in einem Treffen, zu dem 
Pockings und Rotthalmünsters Bürgermeister Franz Krah und 
Günter Straußberger (in der ILE federführend beim Thema 
„Ärzte auf dem Land“) geladen hatten, zu verstehen. Die eine 
Lösung zur Sicherung der Ärzteversorgung auf dem Land gibt 
es nicht. Ein wichtiger Aspekt wird sein, ansiedlungswilligen 
jungen Medizinern bestmögliche Startbedingungen zu bieten. 

Förderung von Kleinprojekten - auch 2022 gibt es wieder ein 
Regionalbudget 

Neben zahlreichen Kleinprojekten unterstützt die ILE auch den 
Rotthalmünsterer Verein „Die Kulturfreunde“. Dieser will die 
bisher von der Künstlergruppe MachART genutzten Räumlich-
keiten im Anwesen Marktplatz 32 anmieten, in Eigenleistung 
renovieren, möblieren und im Anschluss daran für kulturelle 
Zwecke wie etwa Ausstellungen, Lesungen, Solistenkonzerte, 
Malkurse für Erwachsene und Kinder nutzen. Damit soll wei-
terhin im örtlichen Bereich die Möglichkeit für kulturelle Akti-
vitäten sichergestellt werden. 

Bis 6. Mai 2022 ist es möglich, weiterhin Förderanfragen ein-
zureichen. Förderfähig sind Kleinprojekte zur Unterstützung 
des bürgerschaftlichen Engagements, zur Begleitung von 
Veränderungsprozessen, zur Kommunikation und Öffentlich-
keitsarbeit, zur Verbesserung der Lebensverhältnisse der 
ländlichen Bevölkerung, zur Umsetzung von Infrastruktur-
maßnahmen und zur Verbesserung der Grundversorgung. 

Wichtig ist, dass die Kleinprojekte bis September 
2022 umgesetzt werden und ihre Abrechnung spä-
testens 1. Oktober 2022 vorgelegt wird. Die tatsäch-
lich entstandenen Nettoausgaben werden mit bis zu 
80 Prozent bezuschusst, maximal mit 10.000 Euro.  

Antragsformular und Merkblatt sind zu finden unter:
www.stmelf.bayern.de/foerderwegweiser 
Anfragen sind zu richten an: muehldorfer@kirchham.de 

Ansprechpartnerin bei der Antragsformulierung: 
Dr. Ursula Diepolder, Tel. 08558-920606. 
Ihr sind die Anträge vorab als Entwurf zuzusenden (E-Mail: 
info@buero-diepolder.de)

Simone Kuhnt im Auftrag der ILE an Rott & Inn

Griesbacher Str. 66
94094 Rotthalmünster Telefon 08533 / 421
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Pfarrverband Rotthalmünster

Abschied von einem seelsorgerischen Freund und Wegbegleiter 
Große Anteilnahme bei Beerdigung von Pfarrer Alois Reiter

Von einem Pfarrer mit Leib und Seele, ei-
nem Mitbruder, einem Nachbarn, einem 
Freund nahm der Pfarrverband Rotthal-
münster Abschied von Pfarrer Alois Rei-
ter, der nach kurzer, schwerer Krankheit 
Ende Januar verstorben war. Groß war 
die Anteilnahme bei der Beerdigung und 
auch bei einer Totenvesper.

Dekan Josef Tiefenböck zelebrierte das 
Requiem. Er sprach dabei nicht von ei-
ner Beerdigung, sondern bewusst von 
einer Auferstehungsfeier. 

Aber nicht nur Wegbegleiter aus den 
verschiedenen Pfarreien, in denen Alois 
Reiter gewirkt hatte – von Schöllnach 
über Postmünster bis Pocking – waren 
gekommen, auch viele Mitbrüder und 
-schwestern im Dienste der Seelsorge 
nahmen Abschied. 

Allein rund um den Altar standen acht 
Priester und feierten in Konzelebration 
den Gottesdienst. Neben Dekan Josef 
Tiefenböck war auch Domdekan Dr. 
Hans Bauernfeind dabei, der stellver-
tretend für Bischof Stefan Oster eine An-
sprache hielt, gespickt mit persönlichen 
Erinnerungen an Reiter. 

Außerdem war auch Franz Schollerer 
gekommen, ein Kurskollege, der mit 
Alois Reiter 1980 zum Priester geweiht 
wurde. Schollerer war jahrzehntelanger 
Diözesanpräses der KAB und nahm am 
Ende des Gottesdienstes für den Wei-
hejahrgang von seinem „besten Freund 
und dem Bruder, den ich nie hatte“, sehr 
persönlich Abschied. 

Extra angereist für die Beerdigung war 
auch Domdekan Josip Kuhtic aus Zag-
reb, der fast 30 Jahre lang die Urlaubs-
vertretungen von Pfarrer Alois Reiter 
übernommen hatte und dem es ein gro-
ßes Anliegen war, an diesem Tag dabei 
zu sein.  

Ebenfalls als Mitzelebranten dabei wa-
ren sein Nachfolger als Pockinger Stadt-
pfarrer Christian Thiel, seine Nachfolger 
in Postmünster Pfarrer Max Weigl aus 
Dietersburg und Pfarrvikar Rupert Wim-
mer aus Postmünster sowie Pfarrer Jörg 
Fleischer vom Pfarrverband Rotthal-
münster. Hier in Weihmörting hat Alois 
Reiter nicht nur eine neue Heimat ge-
funden, hier half er seit vier Jahren im-
mer wieder tatkräftig in der Seelsorge 
mit.

In seiner Predigt blickte Dekan Josef Tie-

fenböck auf das Wirken Pfarrer Reiters 
in den Pfarreien: „Jesus Christus war in 
der Tat für den verstorbenen Mitbruder 
der Weg, der Inhalt seines Lebensweges. 
Pfarrer Reiter machte gerne Hausbesu-
che. Er war ein Kümmerer für die Kinder 
und Jugendlichen, sei es im Kindergar-
ten, in der Schule, in der Pfarrei oder 
in der Freizeitgestaltung. Er ging dabei 
immer auch zu denen, die am Rande der 
Gesellschaft leben“, so der Dekan. „Den 
Kranken und Schwachen und den Men-
schen am Anfang und am Ende ihres Le-
bens stand er besonders nahe.“

Was Tiefenböck besonders hervorhob: 
„Alois fand den Weg zu den Menschen, 
die der Kirche sehr nahestehen, und er 
fand den Weg zu jenen, die sich mit Kir-
che und Glaube schwertun. Gerade ih-
nen war er ein hörender Wegbegleiter 
und einer, der Mut machte für die Sache 
Jesu.“ Er verstand es sehr gut, sich in die 
Gesellschaft, in Vereine und Verbände 
als Seelsorger und Mitmensch einzu-
bringen. 

Pfarrer Alois Reiter war auch Jäger mit 
Leib und Seele. Dekan Tiefenböck erklär-
te dazu: „Hierbei verstand er es sehr gut, 
das Jagdinteresse stets in die Verantwor-
tung gegenüber der Schöpfung Gottes 
zu stellen.“ Dies kam ihm auch bei sei-
nem Dienst bei der Katholischen Land-
volkbewegung zugute, die er seit 2018 
nach seinem Ausscheiden als Stadtpfar-
rer von Pocking als Seelsorger in der Di-
özese begleitete.

Sowohl der Jagdverband als auch die 
Landvolkbewegung nahmen am Ende 
des Gottesdienstes mit persönlichen 
Worten Abschied. Für den Jagdschutz 
und Jägerverband Griesbach und Um-
gebung sprach der Vorsitzende Albert 
Roßmeier, der auch an Reiters jahrzehn-
telanges Wirken als Jäger in einem Re-
vier bei Postmünster hinwies. Am Grabe 
auf dem Weihmörtinger Friedhof legten 
nach alter Tradition die Jäger einen letz-
ten Gruß zum Sarg und die Jagdhornblä-
sergruppe spielte das letzte Halali.

In seiner Traueransprache erinnerte 
Dekan Tiefenböck aber auch an Reiters 
verantwortungsvollen Umgang mit den 
politischen Gemeinden – sei es in Post-
münster oder in der Stadt Pocking. „Das 
Gespräch miteinander war ihm wichtig.“ 

An das Wirken von Alois Reiter erinnerte in seiner Ansprache Dekan Josef Tiefenböck am 
Ambo. Zelebriert wurde das Requiem von (hinten v.l.) Pfarrer Jörg Fleischer aus Rotthalmüns-
ter, Pfarrer Max Weigl, Domdekan Josip Kuhtic aus Zagreb, Domdekan Dr. Hans Bauernfeind, 
Kurskollege und Freund Franz Schollerer, Pockings Stadtpfarrer Christian Thiel und Pfarrer Ru-
pert Wimmer. 

Fo
to

: T
an

ja
 B

ro
ds

ch
el

m



19MarktINFO

Fortsetzung von Seite 18:

Im Namen von Bürgermeister Franz 
Krah sagte Tiefenböck: „Mit Pfarrer 
Reiter habe man immer einen fairen, 
kritischen und wohlwollenden Partner 
an seiner Seite gewusst, wenn es um ge-
meinsame Belange ging“. 

„Er war aber nicht nur der Pfarrer, son-
dern auch seelsorglicher Freund und 
Wegbegleiter“, so Krah. Die Gemeinde 
Postmünster und die Stadt Pocking dan-
ken ihm für sein Engagement und für 
seine Mitmenschlichkeit.

Vor 67 Jahren wurde Alois Reiter in 
Wammering bei Unterzeitlarn geboren. 
Er wuchs mit seinen Geschwistern in 
einer vom Glauben geprägten Familie 
auf. In Weihmörting hat er seine neue 
Heimat gefunden. „Seine Augen fingen 
an zu leuchten, wenn er von seinem 
Hausbau sprach. Viel Zeit und hand-
werkliches Geschick hat er für seine ir-
dische Heimat eingesetzt“, erinnert sich 
Tiefenböck. „Und hier in Weihmörting 
wollte er auch seine letzte Ruhe finden. 
Und doch wusste er, unsere eigentliche 
Heimat ist bei Christus“.

Am Ende betonte Dekan Tiefenböck: 
„Christus, wir danken dir, dass wir den 
Menschen und Priester Alois Reiter bei 
uns haben durften. Wir danken dir für 
das Leben mit ihm.“ Auf seinem Sterbe-
bett hätte ihn Alois Reiter noch daran 
erinnert, bei der Beerdigung schlicht an 
alle „Vergelt´s Gott für alles“ zu sagen. 
Ganz so schlicht wollte Tiefenböck aber 
nicht aufhören und stimmte noch „Gro-
ßer Gott wir loben dich“ an. Ein langer 
Trauerzug begleitete den Sarg auf den 
Friedhof.

Tanja Brodschelm

Stephanus-Plakette für eine „Frau für alle Fälle“ 
Hohe Auszeichnung für Maria Frankenberger aus der Pfarrei Weihmörting

Es ist die höchste Laienauszeichnung im 
Bistum Passau für ehrenamtliches Enga-
gement: die Stephanus-Plakette. Beim 
Gottesdienst zum Stephanitag wurde 
sie in der Pfarrei Weihmörting an Maria 
Frankenberger überreicht, die sich in 
herausragender Weise um die Kirche 
verdient gemacht hat. 

Seit Jahrzehnten engagiert sie sich in 
der Pfarrei, weshalb der Pfarrgemein-
derat sie für diese Auszeichnung vor-
schlug. „Maria Frankenberger hat wert-
volle Dienste für die Pfarrei geleistet“, 
begann Pfarrer Jörg Fleischer seine Lo-
besrede. Sie war nicht nur viele Jahre 
Mitglied im Pfarrgemeinderat, sondern 
war auch als Vorsitzende des Pfarrge-
meinderats tätig. 

Doch auch nach dieser Zeit dachte sie 
nie ans Aufhören, wenn es um ihr kirch-
liches Engagement ging. Sie war im-
mer da, wo sie gebraucht wurde. „Im 
Stillen und im Hintergrund“, so Pfarrer 
Fleischer. „Aber genau diese Menschen 
brauchen wir, Menschen, die sich küm-
mern.“

Sie ist aus vielen Bereichen des kirchli-
chen Lebens nicht wegzudenken. Maria 
Frankenberger ist bekannt für ihre Mit-
hilfe bei Beerdigungen und ist vor al-
lem eine große Hilfe für Mesnerin Rosa 
Gabriel, unter anderem beim Kirchen-
schmuck. Auch hat sie viele Jahre lang 
beim Putzen der Kirche tatkräftig mit-
geholfen. 

Sie war unterwegs für die Caritas-Haus-
sammlung. Und wer in Weihmörting 
runden Geburtstag feiert, dem gratu-
liert sie im Namen der Pfarrei. Als Lek-
torin, Wortgottesdienstleiterin, Rosen-
kranzvorbeterin bei Maiandachten und 
Kreuzwegen war Maria Frankenberger 
lange Zeit aktiv. 

„Ihr Engagement ist ein großartiges Bei-
spiel für uns alle. So viel Engagement 
in der kleinsten Pfarrei des Pfarrver-
bandes“, lobte der Pfarrer. „Es ist eine 
liebenswerte Pfarrei, weil es hier eine 
Gemeinschaft gibt und viele Menschen, 
die sich hier einbringen. Deshalb möch-
te ich heute allen danken – angefangen 
bei der Mesnerin und den Ministranten 
über Lektoren und Kirchenmusik bis hin 
zu denjenigen, die die Kirche öffnen 
oder reinigen.“
Dann bat der Pfarrer Maria Franken-
berger nach vorne, verlas die Urkunde, 
die Bischof Stefan Oster unterschrieben 
hatte, und überreichte die Silbermedail-
le mit dem Heiligen Stephanus darauf 
sowie die dazugehörige Anstecknadel. 

Einen Blumenstrauß gab es noch von 
der Pfarrgemeinderatsvorsitzenden Emi 
Schraufstetter: „Du arbeitest seit vielen 
Jahren im Hintergrund immer mit. Du 
bist unsere Frau für alle Fälle. Vergelt’s 
Gott dafür.“    

Tanja Brodschelm

Bei der Verleihung der Stephanus-Plakette 
waren dabei: (von links) Pfarrgemeinderats-
vorsitzende Emi Schraufstetter, Pfarrer Jörg 
Fleischer, Maria Frankenberger und Kirchen-
pfleger Manfred Löw.
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Danke
Der Markt Rotthalmünster 
be dankt sich bei allen Inse-

renten, die durch ihre Anzeige 
zur Finanzierung  unserer 
„MarktINFO” beitragen.  

Bitte berücksichtigen Sie auch 
weiterhin unsere örtlichen 

Betriebe und vertrauen Sie auf 
deren Leistungen.

Ihr Günter Straußberger 
1. Bürgermeister

Uwe Höllinger  
Computer

 Hauptstr. 19  94094 Rotthalmünster / Asbach
 0170 5440 308

e-mail: info@hoellinger-computer.de
www.hoellinger-computer.de

Verkauf  Service  Beratung
Personalcomputer (PC), Notebooks, Server, Displays,

Tablet Computer, Multifunktionsgeräte (Drucker, Scanner, 
Fax), Digitalcameras, Router, Software (z.B. Antivirensoft-

ware), Verbrauchsmaterial, Zubehör und Vieles mehr
Führende Hersteller:  

 Fujitsu  Samsung  Lenovo  Canon  usw.

Modeatelier & Jeansshop

Petra Möhle - Bremer
Damen- u. Herrenmaßschneidermeisterin

Maßanfertigung von exklusiver 
Damen- und Herrenbekleidung • 
Brautmoden • Abendgarderobe - 
Änderungsschneiderei • Nähkurse

Irminswindstr. 11 - 94094 Rotthalmünster
 08533 / 91 90 78   •  Mobil 0160 / 123 5003
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Montag 19 bis 20 Uhr  
Turnhalle der Grundschule

Fit und vital bis ins hohe 
Alter 

 mit  

Rita Stinglhammer,   
zertifizierte  Übungsleiterin  

für Gymnastik.

Nichtmitglieder sind  
herzlich willkommen.  

Unkostenbeitrag  2,50 € / Stunde

Fitness / Bewegung u.a.  
Workout mit Brasil®

BRK-Kreisverband Passau 
 in Kooperation mit der VHS 

Rotthalmünster

GYMNASTIK-GRUPPE
  50 plus
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BRK Seniorenwohn- und  
pflegeheim / Sozialstation 
und Fachberatung
Auskunft erteilt 
Heidrun Putz, 
„Unter den Linden“
Lindenstraße 2
94094 Rotthalmünster

Sprechstunde:
Montag und Freitag nach telefoni-
scher Vereinbarung - Hausbesuche 
gerne möglich

 08533 / 961 213 oder
 0176 / 102 220 49
 putz@ahrotthalmuenster.brk.de

Zehn Jahre 
Ehrenamtskarte 

Bayern

Ehrenamt Bayern:
 https://www.lbe.bayern.de 
Bei Fragen zur Ehrenamtskarte:  
Tel.: 089 12611273, 
E-Mail: ehrenamtskarte@stmas.bayern.de

Zwei Dienstjubiläen bei der 
Firma  Robl-Krautstorfer GmbH

Herr Florian Hasenberger feierte be-
reits vor längerer Zeit sein 20-jähriges 
Dienstjubiläum als Schreinermeister 
bei der Firma Robl-Krautstorfer GmbH.

Seinen Weg im Unternehmen begann er 
im Jahr 1998 als Auszubildender. Nach 
hervorragend abgelegter Gesellenprü-
fung im Schreinerhandwerk und einigen 
Berufsjahren absolvierte er die Meister-
prüfung ebenfalls mit überaus großem 
Erfolg. Durch sein großes Interesse und 
Geschick für den Werkstoff Holz ist er 
nun seit einigen Jahren als Werkstatt- 
und Projektleiter sowie als Ausbilder 
der Schreinerlehrlinge im Unternehmen 
tätig. 

Florian Hasenberger wurde zu seinem 
Jubiläum von Firmeninhaber Martin 
Krautstorfer für die langjährige Treue 
und das außerordentlich große Enga-
gement für das Unternehmen gedankt. 
Zusätzlich konnte ihm die Ehrenurkun-
de für 20-jährige, ununterbrochene Be-
triebszugehörigkeit sowie eine Ansteck-
nadel in Silber der Handwerkskammer 
Passau überreicht werden.

Ebenfalls geehrt wurde Andreas Ur-
mann für sein 10-jähriges Dienstjubi-
läum. Im Jahr 2010 konnte auch er als 
Schreinerlehrling im Betrieb begrüßt 
werden. Nach sehr erfolgreich abgeleg-
ter Gesellenprüfung und einigen Jahren 
Berufserfahrung wechselte Herr Ur-
mann in den weiteren Firmenzweig, der 
Wasserschadentrocknung. Dort bildete 
sich Herr Urmann in verschiedensten 
Kursen erfolgreich zum Trocknungstech-
niker weiter. 

Während einer Betriebsfeier überreich-
te Herr Krautstorfer dem Jubilar die Eh-

renurkunde der Handwerkskammer für 
seine 10-jährige, ununterbrochene Be-
triebszugehörigkeit und dankte ihm für 
seine hervorragende Arbeit im Betrieb.

„Das fundierte Fachwissen und die lang-
jährige Berufserfahrung von Florian Ha-
senberger und Andreas Urmann tragen 
maßgeblich zum Erfolg der Firma Robl-
Krautstorfer GmbH bei", betonte Kraut-
storfer ganz besonders.

Sowohl die Unternehmensleitung als 
auch die Kollegen freuen sich auf weite-
re gemeinsame Projekte und Erfolge im 
Unternehmen sowie auf Lehrlinge und 
Bewerber, die sich für den Beruf des 
Schreiners und des Trocknungstechni-
kers interessieren.

Robl - Krautstorfer GmbH
Asbacher Str. 9
94094 Rotthalmünster
Tel: +49 8533-513
E-Mail: info@wohnvisionen.eu
www.wohnvisionen.eu
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Frauenbund Rotthalmünster spendet 

In Zeiten von Corona ist die 
Unterstützung von gemein-
nützigen Vereinen wichtiger 
denn je. Aus diesem Grund 
suchte sich der Frauenbund 
zwei tolle Vereine aus der 
Region aus und spendete 
den Erlös aus dem Verkauf 
der Adventskränze.

 Jeweils 500 Euro aus dem 
Verkaufserlös gingen an den 
„Hospizverein Passau e. V.“ 
sowie an den „Dinos - Kin-
derhilfe Pocking e.V.“. Beide 
Vereine arbeiten ehrenamt-
lich und sind immer wieder 
auf Spenden angewiesen.

Der Hospizverein Passau 
begleitet Schwerkranke, 
Sterbende und deren Ange-
hörige und setzt sich durch 
Fürsorge, Beistand und Be-
treuung dieser Menschen in 
der letzten Lebenszeit in de-
ren gewohntem Umfeld ein. 

Die Dinos – Kinderhilfe Po-
cking unterstützt Familien 
und Kinder, die in Not gera-
ten sind und Hilfe brauchen. 

Fotos: Frauenbund
Text: Karin Orlogi
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(v.l.) 2. Vorstand Jürgen Wagner und 1. Vorstand Heiko Her-
zog (Die Dinos - Kinderhilfe e.V.) sowie 1.Vorsitzende Sandra 
Berger und 2. Vorsitzende Maria Hufnagl (Kath. Frauenbund 
Rotthalmünster)

(v.l.) Willy Knödlseder, 2. Vorstand Hospizverein, Karin Orlogi, 
Beisitzerin Frauenbund, Maria Hufnagl, 2. Vorsitzende Frau-
enbund, Sissi Geyer, 1. Vorsitzende Hospizverein. 

Kath. Dt. Frauenbund - Zweigverein Rotthalmünster | Sandra Berger, 1. Vorstand
94094 Rotthalmünster, Am Sonnenhügel 11 |  0176/31654563 |  sandra@architekt-berger.de

Flutkatastrophe
Allianz spendet insgesamt 9.000 Euro an Feuerwehren des Marktes Rotthalmünster 

Unterstützung, die bei den Helfern der Flutkatastrophe ankommt

Die Hochwasserkatastrophe in weiten Teilen West- und Süd-
deutschlands hat große Hilfsbereitschaft ausgelöst. Die Allianz 
Deutschland AG und ihre Mitarbeiter und Vertreter bedanken 
sich daher bei den unermüdlichen Helfern der Flutkatastro-
phe mit einer besonderen Spendenaktion: Unterstützung für 
die Fluthelfer! Die Mitarbeiter und Vertreter haben fleißig 
gespendet, zusätzlich stellt die Allianz Deutschland weitere 
1.000.000 Euro zur Verfügung. Die gesamte Spendensumme 
von 1.112.450,10 Euro wird nun auf rund 170 Organisationen 
verteilt.

Die Allianz ist sich ihrer gesellschaftlichen Verantwortung 
bewusst. Daher unterstützt sie bereits seit mehr als 30 Jah-
ren Rettungsorganisationen bei der Anschaffung von Ausrüs-
tungsgegenständen. 

Am 15. November 2021 übergaben die Inhaber Alfred und 
Hanspeter Auer von der Allianz Generalvertretung Alfred & 
Peter Auer OHG in Rotthalmünster eine Spende in Höhe von 
insgesamt 9.000 Euro an die Kommandanten und Vorstände 
der Freiwilligen Ortsfeuerwehren des Marktes Rotthalmüns-
ter, Asbach und Weihmörting. 

Mithilfe dieser Spende sollen Ausrüstungsgegenstände wie 
Pumpen/Nasssauger etc. ersetzt werden, die in Folge des 
Hochwassereinsatzes in verschiedenen Orten kaputtgegan-
gen sind, oder neue Ausrüstung angeschafft werden, um bei 
künftigen Hochwasserereignissen weiterhin schnell reagie-
ren zu können. „Es ist beeindruckend, mit welchem riesigen 
persönlichen Engagement die Männer und Frauen der Orts-
feuerwehren des Marktes Rotthalmünster das Hochwasser 
bekämpft und bei den Aufräumarbeiten unterstützt haben. Sie 
alle haben ihr Bestes gegeben, um Not und Leid zu lindern“, 
sagten die beiden Inhaber der Allianz Generalvertretung bei 
der Überreichung der Spende, zusammen mit Christian Gö-
del, Vertreterbereichsleiter der Geschäftsstelle Passau.

Allianz Deutschland AG
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Turn- und 
Sportverein  
Rotthalmünster e.V.
Montag
18.00 Uhr KAHA
19.00 Uhr Damengymnastik
    Turnhalle
    Auskunft: Iris 

Dienstag
16.00 bis 18.00 Uhr

Kinderturnen
Turnhalle
Änderungen möglich!
Auskunft: Marijana

19.00 bis 20.00 Uhr
Mixed Fitness & Step
(voraussichtlich ab April)
Fitnessraum
Auskunft: Michaela

Mittwoch
18.30 bis 19.30 Uhr

Yoga Flow / Fitnessraum
(vorraussichtlich ab April)
Auskunft: Michaela

19.00 bis 20.00 Uhr
Piloxing
(voraussichtlich ab März)
Turnhalle
Auskunft: Sabine 

Donnerstag
18.00 bis 19.00 Uhr

Yoga Zeitlos 
Fitnessraum
(voraussichtlich ab April)
Auskunft: Michaela

19.00 bis 20.00 Uhr
Thai Bo
Turnhalle
(voraussichtlich ab April)
Auskunft: Martina

Die Trainerinnen: 
Michaela Baumgartner
08533/91 28 90 ab 14 Uhr
Sabine Schönbauer
0171/24 52 41 1
Iris Maier
0175/28 81 91 4
Martina Scholz
0151/53 23 03 30
Marijana Berger
Trainerin Kinderturnen
0151 57 76 18 04
 
Die Hygienevorschriften
sind zu beachten

www.zimmerei-schatzberger.com
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Mikrozensus 2022 startet 
– 60.000 Haushalte in Bayern werden befragt –

Interviewerinnen und Interviewer des Bayerischen Landesamts 
für Statistik bitten Bürgerinnen und Bürger um Auskunft

Die Befragungen zum Mikrozensus 2022 finden ganzjährig 
von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind in diesem Jahr 
rund 60 000 Haushalte zu befragen. Diesen Haushalten wird 
postalisch vor der eigentlichen Befragung ein Brief vom Bay-
erischen Landesamt für Statistik zugesandt. Darin werden sie 
über ihre Teilnahme am Mikrozensus informiert, verbunden 
mit einem Terminvorschlag für das telefonische Interview. Für 
den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mikro-
zensusgesetz eine Auskunftspflicht. 

Von geschulten Interviewerinnen und Interviewern werden 
sie zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage, u.a. zu Bildung, 
Beruf, Familie, Haushalt und Einkommen, befragt. In dem 
jährlich wechselnden zusätzlichen inhaltlichen Schwerpunkt 
steht dieses Jahr das „Wohnen“ im Mittelpunkt. 

Der Mikrozensus umfasst gleichzeitig vier Erhebungen. Ers-
tens: das eigentliche Mikrozensus-Kernprogramm. Zweitens 
die Arbeitskräfteerhebung der Europäischen Union. 

Es folgen als drittes und viertes Element die europäische Ge-
meinschaftsstatistik über Einkommen und Lebensbedingun-
gen sowie die Befragung der Europäischen Union zur Nutzung 
von Informations- und Kommunikationstechnologien in priva-
ten Haushalten. 

Entsprechend werden die teilnehmenden Haushalte in vier 
Gruppen unterteilt, wobei jede Gruppe ein anderes Fragen-
programm beantwortet.

Befragung liefert Erkenntnisse für faktengestützte Pla-
nung und Entscheidung 

Die Ergebnisse des Mikrozensus sind wichtige Planungs- und 
Entscheidungshilfen für Politik, Gesellschaft, Wirtschaft und 
Wissenschaft gleichermaßen. So wird beispielsweise für eine 
bedarfsgerechte Förderung des Wohnungsbaus die Informa-
tion benötigt, in wie vielen Haushalten jeweils eine, zwei oder 
mehr Personen zusammenleben. Zudem entscheiden die er-
hobenen Daten mit darüber, wieviel Geldmittel Deutschland 
aus den Struktur- und Investitionsfonds der Europäischen 
Union erhält. 
Auch Wissenschaft und Forschung, Verbände und Organisati-
onen sowie Journalistinnen und Journalisten nutzen regelmä-
ßig die Daten des Mikrozensus. Sie werden vom Bayerischen 
Landesamt für Statistik veröffentlicht und stehen damit allen 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. 

Im Internet finden Sie die Daten bereits abgeschlossener Er-
hebungen unter: https://www.statistik.bayern.de/statistik/
gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html

Einladung zur Feier 100 Jahre KSRK Weihmörting 
und zugleich Weihmörtinger Dorffest 2022

Die Krieger-, Soldaten- und Reservistenkameradschaft Weihmörting und die Freiwillige Feuerwehr Weihmörting laden recht 
herzlich am 28.05.2022 zur Gründungsfeier „100 Jahre KSRK Weihmörting“ und zugleich zum Weihmörtinger Dorffest ein.

Die Veranstaltung beginnt am Vormittag mit einem gemeinsamen 
Gottesdienst aller eingeladenen Vereine. Dort werden auch die 
Patenschaftsbänder der KSRK Weihmörting mit ihrem Patenverein 
KSRK Asbach geweiht und dann getauscht. Anschließend folgt der 
Mittagstisch am Feuerwehrhaus Weihmörting, Woppinger Str. 4. 
Es ist wieder ein Festzelt aufgebaut; bei schönem Wetter kann man 
das Fest auch auf dem Feuerwehrvorplatz im Freien genießen. Das 
Gründungsfest geht dann nahtlos über zum Weihmörtinger Dorf-
fest 2022 - es ist also den ganzen Tag über Festbetrieb.

Zum Ausschank kommen das süffige Festbier der Löwenbrauerei 
Passau AG sowie Weißbier der Brauerei Wolferstetter aus Vilsho-
fen und edle Weine aus Österreich. Wie gewohnt gibt es wieder 

eine Pilsinsel und allerlei Leckereien vom Weihmörtinger Grillstand: Bayerische Schmankerl wie Grillfleisch, Grillwürstl, Schnit-
zel, warmen Leberkäs, Grillhendl, Steckerlfisch sowie selbstgemachte Salate. Ein prima Volksfestkäs und frische Brezn runden 
das Angebot ab. Selbstverständlich gibt es auch Kaffee und selbstgemachte Kuchen und Schmalzgebackenes.

Für unsere kleinen Gäste ist eine Hüpfburg vorhanden.

Die FF Weihmörting und die KSRK Weihmörting freuen sich auf zahlreichen Besuch.
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23.04.2022
09:30 - 14:30 Uhr

Freitag, 22.04. von 17 - 19 Uhr

Samstag, 23.04. ab 9:30 Uhr

Bei uns gelten achtsame Menschlichkeit 

      und ein freundliches Miteinander, sowie 

      die aktuellen Coronoregeln.

Der Kleidertausch findet unentgeltlich statt.

Bitte bringe nur saubere und gut erhaltene

Kleidung mit.

Du hast Kleidung die zu eng oder zu weit ist,

Fehlkäufe oder zulange im Kleiderschrank

hängt? Bring sie mit und tausche sie gegen

andere schöne Stücke ein.

Gebracht werden kann Damen-, Herren-,

Kinderbekleidung, Taschen und Schals.

Auch wenn Du gerade nichts zum Tauschen

hast, komm trotzdem vorbei. 

      Du kannst Dir zwei Stücke mitnehmen.

Rottalhalle / Foyer
Rotthalmünster

Da wir noch alles einsortieren müssen, haltet Euch bitte an folgende

Annahmezeiten. Danke für Euer Verständnis.

Unsere Annahmezeiten:

Mehr als 10 Bekleidungsstücke:

Weniger als 10 Bekleidungsstücke:

Kleidung die beim Kleidertausch übrig bleibt,

 wird für einen guten Zweck gespendet.

Wir freuen uns auszutauschen und 
zugleich Ressourcen zu sparen. 

Euer Team von:

Besucht uns auch auf Facebook unter:
FreundschaftsSinnWerk

Hausmeisterservice
Andreas Steinhuber

Altasbach 5, 94094 Rotthalmünster
Tel. 08533/7246 - Fax: 08533/3374

Sträucher- und Heckenschnitt
Rasen- und Grundstückspflege

Urlaubsservice und Winterdienst
-schnell, sauber und günstig-

Sportgaststätte Asbach
Pächter: Alfred Schwarz

94094  Rotthalmünster 
Am Sportplatz 3

Tel. 08533 667
Mobil: 0160 973 91536

Stefan + Niedernhuber GmbH
Sanitär - Heizung - Gas - Solar

94094 Rotthalmünster
Bräugasse 13 a
Tel    08533 / 910 286
Fax   08533 / 910 287
sanro_gmbh@t-online.de

sanro

Seit 25 Jahren in Bad Griesbach

w w w.gerdheumader.de

Praxis für Physiotherapie
Gerd Heumader

Rottalstr. 33 A 
 Karpfham  

94086 Bad Griesbach

Telefon 08532 / 920 063
Fax 08532 / 924 657 2

physio@gerdheumader.de
www.gerdheumader.de

Unser Therapieangebot:
Manuelle Therapie 

Krankengymnastik auch auf 
neurologischer Basis | Massage  

Lymphdrainage 
Gerätegestützte Krankengymnastik 

 Kinematic Taping u.v.m.

Jeden Mittwoch um 14 Uhr kostenlose Werksführung! 
(nicht an Feiertagen oder im Betriebsurlaub)

Öffnungszeiten:
Di. -Fr.  9-18 Uhr • Sa. 9-12 Uhr  
Montag geschlossen

Erich Kopschitz GmbH
Kerzenfabrik • Am Goldberg 31

D-94094 Rotthalmünster
Tel. (08533) 201-22 • Fax  (08533) 201-20
Internet: www.kopschitz.de

Deutschlands größter Werksverkauf für Kerzen und mehr
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Innstolz Käsewerk Roiner KG
Molkereistraße 10
D-94094 Rotthalmünster
www.innstolz.de

Bequem

bestellen

jetzt unseren neuen
Online-ShOp  
entdecken!

Öffnungszeiten
Mo., Do., Fr. 
10.00-14.00 Uhr

auch auf dem 
Wochenmarkt 
Rotthalmünster – 
Mittwoch vormittags 
(während Saison) 

Wir freuen uns darauf, Sie bei uns im Salon - unter den 
aktuell geltenden Corona Maßnahmen -  willkommen zu 
heißen.
Terminvereinbarung unter 08533 / 910177
 
Ihr Salon Roscher - by Anna Team
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Markt Rotthalmünster

Bayerischer Blinden- 
und Sehbehindertenbund e.V.

Pandemiebedingt können Termine ausfallen bzw. nur unter 
den geltenden Hygienevorschriften bzgl. Abstand und Mas-
kenpflicht mit Terminvereinbarung abgehalten werden. 

Beratungstermine 2022 für blinde bzw. sehbehinderte Men-
schen und deren Angehörige 
Gasthaus Hacklberger Bräustüberl 
Bräuhausplatz 7, 94034 Passau
am 3. Freitag im Februar, April, Juni u. Oktober 
von 16:00 – 17:00 Uhr
Tel. 09931/890575 (Herr Walter Bichlmeier)

Blickpunkt Auge-Telefonberatung
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 13:00 - 16:00 Uhr 
Tel. 09931/9127999
Geplante Termine:
06.04.22; 04.05.22; 01.06.22; 06.07.22; 03.08.22; 07.09.22; 
05.10.22; 02.11.22, 07.12.22

Infostammtische 2022 - Gedankenaustausch und Gesellig-
sein - für Blinde und Sehbehinderte und deren Angehörige
Jeden 1. Montag im Monat in Pocking 
Gasthaus Pfaffinger, Oberindling 39
von 13:00 – 17:00 Uhr
Leitung: Konstantin Rehm, Tel. 08531/8614

Jeden 2. Donnerstag im Monat in Vilshofen
Café/Restaurant Sachsinger, Kirchplatz 1 
von 14:00 – 17:00 Uhr
Leitung: Siglinde Voß, Tel. 08541/2228

Jeden 3. Freitag im Monat in Passau
Gasthaus Hacklberger Bräustüberl, Bräuhausplatz 7 
von 14:00 – 17:00 Uhr
Leitung: Markus Sauer, Tel. 0851/95179671 

Infostammtisch der Blindenführhundhalter in Niederbayern 
Jeden 1. Sontag im Januar, April, Juli und Oktober 
Cafe/Restaurant Sachsinger, Kirchplatz 1, Vilshofen
von 13:00 - 16:00 Uhr
Leitung: Rosemarie Böckl, Tel. 08723/1455, 
Mobil: 0151/25844345 

Bayerischer Blinden- und Sehbehindertenbund e.V. 
Bezirksgruppe Niederbayern
Walter Bichlmeier, Bezirksgruppenleiter
Bahnhofplatz 6, 94447 Plattling 

Tel: 09931 / 890575
Fax: 09931 / 9127990
Email: walter.bichlmeier@bbsb.org
Internet: www.bbsb.org

GARTENSERVICE 
HELMUT KERN

Andriching 2
94094 Rotthalmünster

Tel. 0 85 33 / 560
Fax: 0 85 33 / 912 95 66
Handy 0170 / 293 99 33 

Bichlmeier Hoch- & Tiefbau GmbH
Klosterberg 28 l Asbach l 94094 Rotthalmünster 2  
08533 / 910810  l  08533 / 910811
www.bichlmeier-bau.de l info@bichlmeier-bau.de

Rohbauarbeiten
Erdarbeiten

Planungsarbeiten
 Umbauarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen 
Pflasterarbeiten 

       WOCHENMARKT 
                     – startet wieder !

Unser Wochenmarkt am Kirchplatz wird ab 6. April 2022 sei-
ne Pforten öffnen. Jeden Mittwoch von 08:00 Uhr bis 12:30 
Uhr bieten unsere bekannten Fieranten regionale Produkte 
und Köstlichkeiten an.

Wir freuen uns auf:
• Blumen/Pflanzen/Obst und Gemüse von Stephan Luger, 

Neuhaus/Inn

• Innstolz Käsewerk Roiner KG, Rotthalmünster, mit Honig-
welt Glutzberger

• Selbstgemachtes von Ingrid Brodinger aus Rotthalmünster

• Nicolo‘s Olivenöl aus Rotthalmünster

• Landbäckerei Weidinger aus Bad Griesbach

• Metzgerei Freudenstein aus Ruhstorf

• Klaus Braunholz, Karten/Schmuck/Gebasteltes aus Rot-
thalmünster

Musiker Georg Brummer wird wieder jeden ersten oder 
dritten Mittwoch im Monat (je nach Witterung) für Unter-
haltung sorgen.

Besuchen Sie unseren Wochenmarkt – klein aber fein!

Birgit Skrzypczak
Ordnungsamt
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Anmeldung
Biggi Müller - Kindergartenleitung

 08533 / 1770
www.kindergarten-rotthalmuenster.de

KINDERGARTEN & -KRIPPE MARIÄ HIMMELFAHRT

Aus dem Tagebuch 

Aus dem Tagebuch 

unseres 
unseres Kindergartens  

Kindergartens  

mit mit Kinderkrippe
Kinderkrippe

Fotos Kindergarten

KinderkrippeKinderkrippe 1
Kinderkrippe:
1. Die Kinder der Regenbogengruppe ba-

cken Schneemannkekse
2. In der Sonnenscheingruppe ist das Was-

ser über Nacht zu Eis geworden
3. Schneemannkekse

Kindergarten:
1. Die Kinder der Bärengruppe kneten, for-

men, rollen und schneiden Knete
2. Die Kinder der Waldgruppe grillen Würst-

chen über dem Feuer
3. Schneespaß in der Dino- und Marienkä-

fergruppe, improvisierter Schlittenberg
4. Freispielzeit in der Elefantengruppe
5. Kinder im Zahlenland, wo ihnen der 

Zahlenraum von Eins bis Zehn spielerisch 
näher gebracht wird

6. Schneespaß in der Dino- und Marien-
käfergruppe, Schneeballschlacht macht 
Spaß

3

2
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1

2

4

KindergartenKindergarten

5

3

6
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Neue Krippengruppe in der Kita Mariä Himmelfahrt
Um dem ständig wachsenden Bedarf an Krippenplätzen ge-
recht zu werden, wurde unsere Kindertagesstätte in Rotthal-
münster um eine weitere Krippengruppe für max. 15 Plätze 
erweitert.

Nach einjähriger Bauzeit konnte nun die neue Gruppe „Wir-
belwind“ am 2. März 2022 in Betrieb gehen. Zur besten Be-
treuung der Kleinkinder zwischen ein und drei Jahren stehen 
eine Erzieherin, zwei Kinderpflegerinnen sowie eine Prakti-
kantin zur Verfügung. 

In den hellen und freundlichen Räumlichkeiten werden sich 
sicherlich alle sehr wohl fühlen. 

Begleitet wurde die Baumaßnahme von den Ingenieurbüros 
Berger Rotthalmünster, Bauer (Elektro) Tettenweis und Stöckl 
& Jodlbauer (Heizung/Sanitär) Ruhstorf.

KINDERGARTEN & -KRIPPE MARIÄ HIMMELFAHRT

Text: Birgit Skrzypczak

Fotos: Jessica Woschnik

Fotoimpressionen zum neuen Gruppenraum

Küche Waschraum / ToilettenEssbereich

GruppenraumGruppenraum Gruppenraum
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Grundschule Rotthalmünster | Franz-Gerauer-Str. 21 - 94094 Rotthalmünster
Rektorin Barbara Blasius |  (08533) 468 |  (08533) 1849
 gs-rotthalmuenster@t-online.de

Aktionstage zur Brandschutzerziehung an der Grundschule Rotthalmünster

Aufklärung – Erziehung – Prävention – das sind die Schlag-
worte, mit denen der Brandschutzbeauftragte des Kreisfeuer-
wehrverbandes Passau Ludwig Hack mit großer Leidenschaft 
den Schülerinnen und Schülern der Klassen 3/4, 3b und 3a 
das Thema Brandschutz an drei ereignisreichen Vormittagen 
näherbrachte. 

Schon beim Betreten des Klassenzimmers bekamen die Kinder 
große Augen, denn Herr Hack war mit viel Gepäck angereist 
und hatte viele interessante Dinge, die zum Experimentieren 
einluden, aufgebaut. Bevor es jedoch ans praktische Aus-
probieren ging, klärte er über die Notwendigkeit der Brand-
schutzerziehung auf und veranschaulichte in einem kurzen 
theoretischen Teil, was alles passieren kann, wenn man Feuer 
nicht ernst nimmt, was Feuer eigentlich braucht, um zu bren-
nen, und noch vieles mehr. 

Dann startete der für die Kinder interessanteste Teil. Zuerst 
durfte jeder ein Material den Kategorien „brennt sehr gut“, 
„brennt gut“ und „brennt nicht“ zuordnen. Im nächsten 
Schritt führten die Schüler dann unter Anleitung vom Brand-
schutzexperten die Versuche aus und überprüften so ihre 
Vermutungen. Dabei entpuppte sich manche Vermutung als 
falsch, was die Kinder oft sehr erstaunte. Beeindruckend und 
spannend waren die Vorführungen zu den sehr brennbaren 
Flüssigkeiten wie Spiritus und Benzin. Auch die von Herrn 
Hack herbeigeführte Staubexplosion in einem extra dafür ge-
bauten Vorführhaus versetzte die Kinder in Staunen. 

Wie gefährlich der bei Feuer entstehende Rauch ist, erfuhren 
die Schüler beim Einsatz des Rauchhauses. Die Wichtigkeit 
und Funktion des Rauchmelders und das richtige Verhalten 
bei heftiger Rauchentwicklung konnte ihnen der Brandschutz-
beauftragte hier deutlich näherbringen. 

Nach den verschiedenen Methoden des Löschens ging er 
noch anschaulich und schülergerecht auf die verschiedenen 
Gefahren des Feuers ein. Dabei betonte er, dass es für die Kin-
der gar nicht so entscheidend ist, zu wissen, wie welcher Stoff 
gelöscht wird, sondern dass es viel wichtiger ist, dass sie einen 
Notruf richtig absetzen können. Um das zu vertiefen, durften 
die Mädchen und Jungen an einer extra dafür mitgebrachten 
Telefonanlage einen simulierten Notruf mit einer realistischen 
Situation nachspielen und ausprobieren. 

Durch diese ereignisreichen Vormittage schaffte es Ludwig  
Hack mit großem Engagement, die Schüler über Feuer und an-
dere Notfallsituationen aufzuklären, ihnen nahe zu bringen, 
wie sie sich verhalten sollen, und schaffte es auch, die Kinder 
sensibel zu machen für Gefahren und so präventiv etwaige 
Unfälle zu vermeiden.

Zum Abschluss erhielten alle Teilnehmer noch eine Urkunde, 
viel Informationsmaterial, einen Schlüsselanhänger und somit 
viele Erinnerungsstücke an einen etwas anderen Schulvormit-
tag, der allen noch lange im Gedächtnis bleiben wird.

Fotos: Grundschule
Text: Sandra Kohlbacher

Besonders bei der Wahl zur 
passenden Versicherung.

Vergleichen
lohnt sich

Jetzt informieren:
www.sparkasse-passau.de/versicherungen
oder bei Ihrem Kundenberater 
in der nächsten Filiale

jetzt 500 €
Mit dem neuen Versicherungs-

vergleich der Sparkasse Passau 

im Jahr sparen.*bis zu 1.000 Euro
Mit dem neuen Versicherungsvergleich 

der Sparkasse Passau jetzt 

im Jahr sparen - produktabhängig *

*Beim Versicherungsvergleich KFZ-Versicherung zwischen zwei Versicherungsanbietern aus unserem Portfolio.
Beispiel Versicherungswechsel bezieht sich auf Frau, 30 Jahre, wohnhaft im Landkreis Passau, im öffentlichen Dienst tätig, PKW BMW 320E Touring, Erstzulassung 15.05.2020, jährliche Fahrleistung 15.000 km, Erstbesitzer, 
Stellplatz Garage, Privatnutzung, Gebäudeeigentum vorhanden, Schutzbrief, Werkstattbindung, Barkauf, Schadenfreiheitsstufe SF10, Deckungssumme 100 Mio. Euro, 300 Euro Selbstbehalt in der Vollkasko, 150 Euro Selbstbehalt 
in der Teilkasko, Prämien sind Jahresprämien, Stand: Januar 2022. Günstigstes Angebot: 628,22 Euro, teuerstes Angebot: 1.757,64 Euro Auf Anfrage erhalten Sie eine Berechnungsgrundlage ausgehändigt.
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Grundschule Rotthalmünster | Franz-Gerauer-Str. 21 - 94094 Rotthalmünster
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Dem Müll auf der Spur

Müll verschmutzt unser Wasser, Fische 
und Vögel im Meer sterben daran. 
Doch wie gelangt der Müll eigentlich 
ins Meer? Was lässt sich dagegen tun? 
Und: Wie kann ich den Müll richtig tren-
nen?

Diese oder ähnliche Fragen erklärte 
Sandra Kohlbacher, Umweltbeauftrag-
te der Grundschule Rotthalmünster, 
den Kindern, als sie, bepackt mit einem 
großen Müllsack, die einzelnen Klassen 
der Grundschule besuchte. Die Schüle-
rinnen und Schüler jeder Jahrgangsstu-
fe durften an einer interessanten und 
lehrreichen Unterrichtsstunde zu dieser 
Thematik teilnehmen. Hierbei erfuhren 
sie viel Wissenswertes rund um das 
Thema Müll und Recycling. 

Immer wieder war es im Vorfeld aufge-
fallen, dass viele Kinder, trotz regelmä-
ßiger Gespräche und Kennzeichnung, 
den Müll immer noch falsch entsorgen. 
Nach einem kurzen theoretischen Teil 
ging es für die gespannten Zuhörerin-
nen und Zuhörer schon an den prakti-
schen Teil. Besonders interessant wurde 
es, als Lehrerin Sandra Kohlbacher den 
Müllsack ausschüttete und die Kinder 
den Müll richtig sortieren durften. Da-
bei erlebten sie so manche Überra-
schung. Doch nach einem „geschärften“ 
Blick fiel es den Kindern nicht mehr so 
schwer, den Müll richtig zuzuordnen. 

Unser Schulhof soll sauber bleiben – 
hierin waren alle Kinder einer Meinung. 
Die Müllmengen und Müllberge sollen 
nicht unaufhörlich und stetig anwach-
sen. Aus diesem Grund waren sich alle 
schnell einig, mitzuhelfen und den Müll 
richtig zu trennen, so dass er nachhaltig 
zur Wertstoffgewinnung richtig recycelt 
werden kann. 

Sandra Kohlbacher erklärte den Kin-
dern, dass jedes Kind ein Mülldetektiv 
sein darf und mithelfen kann, das Schul-
haus und den Pausenhof sauber zu 
halten. Diese Mülldetektive mit ihrem 
geschärften Blick passen auf, dass der 
Müll im richtigen Eimer landet. Kinder 
begeistern Kinder und mobilisieren 
auch andere. So werden sie auf spiele-
rische Art und Weise sensibilisiert, um 
verantwortungsbewusster mit der Um-
welt umzugehen. 

Inzwischen laufen an der Schule viele 
tolle Aktionen zur Müllvermeidung. Es 
gibt nun in jedem Klassenzimmer eine 
spezielle Kiste zum Trennen von Tetra-
packs, die dann später im Pausenhof in 
eine eigens dafür vorgesehene Tonne 
wandern und auch vom Entsorgungs-
unternehmen gesondert abgeholt wer-
den. Auch in Werken und Handarbeit 
stand das Thema Müll im Mittelpunkt. 
Und so bastelten die Kinder in einer 
„Upcycling“-Aktion aus Müll viele schö-
ne Dinge. Es bleibt sicherlich nicht die 
letzte Aktion zu dieser Thematik und wir 
freuen uns schon auf die nächste!

Fotos: Grundschule
Text: Verena Battilana

Grundschüler 
feiern Blasiusandacht 

In Erinnerung an den heiligen Blasius 
feierten Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule Rotthalmünster eine An-
dacht und bekamen den Blasiussegen. 

Blasius war Arzt und Bischof und lebte 
im dritten Jahrhundert in der heutigen 
Türkei. Seine Verehrung geht vor allem 
auf eine Legende zurück: Ein Junge 
drohte an einer verschluckten Fisch-
gräte zu ersticken. Er eilte zu Blasius, 
der ihm die Gräte aus dem Hals holte 
und so sein Leben rettete. Aufgrund 
dieser Legende wird der Heilige Bla-
sius bis heute besonders gegen Hals-
krankheiten angerufen. 

Jedes Jahr rund um den Gedenktag 
des heiligen Blasius am 3. Februar 
können Gläubige nach einem Gottes-
dienst vor den Geistlichen treten, der 
durch zwei gekreuzte Kerzen hindurch 
den Segen spricht: „Auf die Fürsprache 
des heiligen Blasius bewahre dich der 
Herr vor Halskrankheit und allem Bö-
sen. Es segne dich Gott, der Vater und 
der Sohn und der Heilige Geist.“

Seit Jahrhunderten fasziniert dieser 
Segen und immer noch ist er von Be-
deutung, besonders jetzt, da die Pan-
demie gerade auch den Kindern seit 
Monaten immer wieder deutlich vor 
Augen führt, wie anfällig die Gesund-
heit und wie fragil das Leben sein 
können. Die Schüler der Grundschule 
durften in den Andachten erfahren, 
dass dieser Segen keine Magie, kein 
Schutzbann gegen Krankheiten oder 
Fischgräten ist, er ist etwas Größeres: 
Er ist ein Zeichen für die Zusage Gottes 
zu uns Menschen: „Ich bin für dich da.“ 
Besonders auch in Zeiten, in denen 
Gesundheit und Leben oft schutzlos 
erscheinen.

Foto: Grundschule
Text: Markus Hofbauer
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Spende vom Frauenbund Weihmörting

Dank des Frauenbundes Weihmörting 
begann unser Schuljahr sogleich mit ei-

ner freudigen Überraschung: Mit einer 
Spende in Höhe von 500 Euro wollten 

die Damen unserer Grundschule etwas 
Gutes tun – was ihnen auch voll und 
ganz gelungen ist!

Der Betrag wurde gänzlich für neue 
Sportgeräte ausgegeben, da vor allem 
in diesem Bereich einiges angeschafft 
werden musste. Dies war nun dank der 
großzügigen Spende möglich.

Die Kinder freuen sich natürlich ganz 
besonders über die neuen Spiel- und 
Sportgeräte wie Unihockey- und Feder-
ballschläger, Seile, Soft-Frisbee-Schei-
ben, Rollbretter und noch einiges mehr. 
Frau Sarah Eckert wurde zur Übergabe 
dazu eingeladen.

Vielen Dank, lieber Frauenbund! Ihr 
habt hier Kinderaugen zum Strahlen ge-
bracht!

Foto: Grundschule
Text: Carmen Ragaller

Sarah Eckert vom Frauenbund (li) und Sportbeauftragte Carmen Ragaller (re) mit der 
Klasse 4a 

Globalisierung im Kleiderschrank

Im Rahmen unseres Projektes zur Bil-
dung nachhaltiger Entwicklung besuch-
te Frau Angelika Burger aus dem Dritt-
Welt-Laden in Vilshofen im Februar an 
mehreren Tagen alle 3. und 4. Klassen 
der Grundschule Rotthalmünster.

Nach einem kurzen Gedankenaustausch 
zu dem Thema „Was bedeutet eigent-
lich Globalisierung im Kleiderschrank?“ 
durften die Schüler, ausgerüstet mit 
einem Stationen-Pass, in Gruppen ver-
schiedenste Aufgaben zu obigem The-
ma bearbeiten.

Mit großem Eifer machten sich die Jun-
gen und Mädchen an die liebevoll aus-

gearbeiteten Stationen, die den Kindern 
spielerisch das neue Wissen vermitteln 
sollten.

Das Interesse nahm während der Stati-
onsarbeit stetig zu, da die Kinder häufig 
sehr erstaunt über die neu gewonnenen 
Informationen waren; z.B.

•	Wer verdient alles an deiner Klei-
dung?

•	Aus welchen Rohstoffen/Materialien 
besteht Kleidung eigentlich?

•	Wie viele Kilometer ist die Baumwol-
le ungefähr gereist, bis sie als fertige 
Jeans in deinem Kleiderschrank liegt?

•	Wann wird die Arbeit von Kindern als 
ausbeuterisch beziehungsweise ge-
sundheitsschädlich bezeichnet?

•	Welche Siegel sind gut und welche 
eher nicht geeignet, wenn man fair 
kaufen möchte?

Nachdem die Schüler ca. zwei Stunden 
hochmotiviert mit verschiedensten Ma-
terialien und Infotexten gearbeitet hat-
ten, wurde das neu gewonnene Wissen 
gemeinsam reflektiert:

 Î Wie viele Liter Wasser stecken 
denn nun ungefähr in Jeansshorts? 
(7000 Liter!)

 Î Und wie viele Millionen Men-
schen leben weltweit vom Anbau der 
Baumwolle? (1.700.000!)

Schließlich verglichen die Kinder noch 
mit großem Interesse, aus welchen Ma-
terialien und wo ihre aktuelle Kleidung 
hergestellt wurde. Zuvor hatten sie sich 
noch nie Gedanken darüber gemacht.
Das wird nun anders sein! Ein erstes Be-
wusstsein für Nachhaltigkeit im Bereich 
Kleidung ist geweckt!

Foto: Grundschule
Text: Carmen Ragaller
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Die Schulfamilie der Mittelschule Rotthalmünster betrauert den Tod von

Claudia Köhler

Wir verlieren eine engagierte Elternbeirätin,
die sich mit vielen Ideen und großer Tatkraft

für die Belange der Schule mit all ihren Schüler:innen
eingesetzt hat.

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Günther Baier
für das Kollegium und die Schüler:innen

Eva Roßgoderer
für den Elternbeirat

Ein Schiff, das hinter dem Horizont verschwindet,
ist immer noch da. Wir sehen es nur nicht mehr.

Natalie Hofinger 
gewinnt Lesewettbewerb der Mittelschule Rotthalmünster

Fünf Schülerinnen und Schüler setzten sich in spannenden 
Vorentscheiden vor ihren Mitschülern durch und durften am 
Entscheidungstag nochmals gegeneinander ins Rennen ge-
hen: Bastian Bäumker, Lea Gerhardinger, Natalie Hofinger, 
Anna Roßgoderer und Lea Schmidt. 

Im Januar galt es, vor großem Publikum die eige-
ne Nervosität in den Griff zu bekommen, die Mit-
schüler in den Bann zu ziehen und die aufmerk-
same Jury zu überzeugen. Die selbstgesuchten 
Texte waren alle hervorragend vorbereitet. Sie 
stammten aus Büchern von Emma Walden, Percy 
Jackson, Henriette Wich und Jeff Kinney. 

Schwieriger wurde es dann beim unbekannten 
Text. Hierfür hatte die Klassenlehrerin Renate 
Lettner das Buch „Immer dieser Michel“ von As-
trid Lindgren ausgewählt. Hier nun konnte Nata-
lie Hofinger ihre Mitstreiter hinter sich lassen. Ihr 
gelang es am besten, die Stimmung des Romans 
in der Lesezeit an die Zuhörer weiterzugeben. 

Vom Elternbeirat gab es für die drei bestplatzier-
ten Jugendlichen großzügige Büchergutscheine 
für das nächste Leseabenteuer und für alle Teil-
nehmer ein bisschen Nervennahrung. Natalie 
Hofinger stellt sich nun bereits in den nächsten 
Wochen dem nächsten Entscheid auf Landkreis-
ebene, der allerdings coronabedingt nur digital 
stattfinden kann.

Text und Foto: Mittelschule Rotthalmünster

(v.l.n.r.) Bastian Bäumker, Anna Roßgoderer, Lena Gerhardinger, Lea Schmidt und 
die Siegerin Natalie Hofinger
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Brandschutzaufklärung für die 7. Klasse

Dank der freiwilligen Feuerwehr Rot-
thalmünster war es möglich, das The-

ma „Brände -Verbrennung – 
Brandschutz“ auch praktisch 
zu erarbeiten, denn das Lösch-
fahrzeug stand für den prakti-
schen Unterricht im Pausenhof 
der Schule. 

So konnten die Schüler mit 
Sebastian Daidrich zunächst 
die unterschiedlichen Brand-
bekämpfungsmöglichkeiten 
vor Ort erarbeiten, denn nicht 
jeder Feuerlöscher kann bei 

jedem Brand verwendet werden. Aber 
auch das Verhalten im Brandfall und das 

Absetzen eines Notrufs waren Themen, 
denn in einem Notfall ist es wichtig, 
dass unabhängig vom Alter richtig ge-
handelt wird. 

Die Begeisterung war der Klasse ins 
Gesicht geschrieben, als sie dann das 
Feuerwehrauto im vollen Umfang inspi-
zieren durften. Herzlichen Dank an die 
Freiwillige Feuerwehr Rotthalmünster, 
die der 7. Klasse diesen lebensprakti-
schen Unterricht ermöglicht hat. 

Text und Foto: 
Mittelschule Rotthalmünster

Mittelschüler organisieren „Basar light“ für das Patenkind in Guatemala

Corona bestimmt das Leben aller Menschen seit nunmehr 
zwei Jahren und auch in den Schulen darf so manche Aktion 
nicht stattfinden. Der jährliche große Weihnachtsbasar der 
Mittelschule Rotthalmünster konnte daher nicht in gewohn-
ter Weise unter Beteiligung der Öffentlichkeit stattfinden. Die 
Schüler der 7. Klasse wollten jedoch nicht hinnehmen, dass 
dann die Spenden für das Patenkind in Guatemala nicht in ge-
wohnter Weise fließen können. Ihrem Engagement ist es zu 
verdanken, dass ein abgespeckter „Basar light“ nun stattge-
funden hat. 

In Zweiergruppen gingen sie zunächst in ihren Heimatorten 
in die Geschäfte und sammelten Geld- und Sachspenden. Sie 
überzeugten Eltern und Großeltern, Freunde und Bekannte 
davon, sich in den Sammellisten einzutragen. So kamen mehr 
als 800 € zusammen. 

Aber nur diese Aktion reichte ihnen nicht. Zusammen mit den 
Schülern der 9. und 10. Klassen organisierten sie dann für ei-
nen Vormittag den „Basar light“. Die 10. Klassen übernahmen 
einen besonderen Pausenverkauf: Mit Unterstützung der 
ehemaligen Hausmeisterin der Schule Kathi Waslowsky boten 

sie warmen Leberkäs, Käsesemmeln und Pizzabrötchen an 
und verkauften die gebackenen Kuchen und Muffins, die der 
Elternbeirat gespendet hatte.

Die 9. Klasse übernahm den Verkauf der Flohmarktware, die 
durch die Sammlung der Siebtklässler zusammengekommen 
war, einschließlich der Spenden aus den Reihen der Schüler-
schaft. 

Fazit der Aktion: insgesamt über 1400 € für das Patenkind in 
Guatemala und eine Schule, die stolz sein kann auf ihre Schü-
ler! Im Januar kam Alexander Fischer vom Elote e.V., um nicht 
nur das Geld entgegenzunehmen, sondern auch aus Guate-
mala zu berichten.

Herr Fischer demonstrierte in der Aula den Schülern sehr ein-
drucksvoll die ungerechte Verteilung im Land: Der Großteil 
der Landwirtschaftsfläche, nämlich 80%, gehören lediglich 
4% der Bevölkerung. Anschaulich zeigte er auf, dass von 14 
einzuschulenden Kindern lediglich drei Kinder den Abschluss 
der weiterführenden Schule erreichen. Bildung jedoch ist der 
Schlüssel für eine Änderung der Situation, denn wer etwas ge-
lernt hat, kann sich und die Familie versorgen, wird nicht so 
schnell krank und ist leistungsfähiger.

Elote unterstützt ein Kinderheim für Waisenkinder und ver-
nachlässigte und verwahrloste Kinder, die auf der Straße le-
ben. In einem zweiten Projekt geht es um eine weiterführen-
de Schule für die 7. bis 9. Klassen. Jährlich 100 bis 110 Schüler, 
aber eben auch Schülerinnen, gehen auf die Fachschule für 
ländliche Entwicklung. In Projektarbeiten erlernen sie das 
Wissen, das sie später zurück in ihre Heimatorte nehmen, da-
mit die Situation dort besser wird. Sie sollen fit werden für die 
Zukunft, sollen lernen, sich an die veränderten klimatischen 
Bedingungen anzupassen, denn Guatemala gehört zu den 
zehn am schlimmsten vom Klimawandel betroffenen Ländern 
der Welt.

Alexander Fischer dankte den Schülern, dass sie in diesen, 
auch für sie nicht einfachen Zeiten, über den Tellerrand 
geschaut, sich engagiert und ein so tolles Zeichen der 
Mitmenschlichkeit gezeigt haben. Stellvertretend für alle 
nahm er den Scheck aus der Hand der Klassensprecher der 7., 
der 9. und der 10. Klasse entgegen.

Text und Foto: Mittelschule 
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Hermann Koch e.K.  •  Inhaber Peter Geyer
Passauer Straße 6, 94094 Rotthalmünster,
08533 - 837 • Fax 08533-1459
info@kaufhauskoch.de  -  www.kaufhauskoch.de

Tradition hat ein Zuhause.  Unser Haus steht für Kompetenz, 
Freundlichkeit, Tradition und Einzigartigkeit.
Eine Geschäftsphilosophie, die nicht mehr selbstverständlich ist.

KOCHseit 1862 in Rotthalmünster

Kompetenz aus Tradition und Leidenschaft!

 Eisenhandel • Haushaltswaren • Mode- und Textilhaus

Krankengymnastik
Massage & Lymphdrainage

Barbara Egginger 
- staatlich geprüft -

email: barbaraegginger@gmail.com

Tel.  08533 - 9191814
Fax  08533 - 9191815

Termine nach Vereinbarung - Hausbesuche

Simbacherstr. 21, 94094 Rotthalmünster • selbstf. Gelenkteleskopbühnen
• selbstf. Teleskopbühnen
• Scherenbühnen
• LKW-Arbeitsbühnen
• Bäume einkürzen und abtragen

Unfallinstandsetzung
Karosserie- und Lackschäden

Scheiben-Service und Reparatur
Ausbeulen kleiner Dellen ohne Lackieren

Karosserie- und Achsvermessung
Sand- und Glasperlenstrahlen

Pkw-Anhängervertrieb (Pongratz)
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Die NEUE kommt besser an

Damit können  Sie Ihr Angebot und Ihre Leistungen 
erfolgreich im weltweiten Netz präsentieren.

Ihre professionelle Homepage und eindrucksvolle
Visitenkarte im Internet

Ihre verkaufsstarke und 
repräsentative Homepage

 von zertifizierten Experten vor Ort

Rotthalmünster // Tel. 08533 - 96 24 6-0
Regensburg // Tel. 0941 - 464 474-0

EnEm GmbH
agentur für neue medien

Norbert-Steger-Str. 4 // 94094 Rotthalmünster

E-Mail: info@en-em.de
www.en-em.de

*zzgl. MwSt.

ab 490,-€ *

Andriching 5 // 94094 Rotthalmünster // Telefon: 08533 910300
ÖFFNUNGSZEITEN:

Mittwoch bis Freitag von 8.30 Uhr bis 18.00 Uhr // Samstag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Alles aus artgerechter,
 teils Freilandhaltung 

Stallbesichtigung auf Wunsch 
jederzeit möglich! 

FRISCHE EIER // NUDELN // RINDFLEISCHMISCHPAKETE    
SCHWEINEFLEISCHMISCHPAKETE

BAUERNGICKERL // PUTENFLEISCH
BAUERNENTEN UND GÄNSE // SUPPENHÜHNER 

BAUERNGERÄUCHERTES // SAISONALES OBST UND GEMÜSE 
 APFELSAFT // HONIG UND FRUCHTAUFSTRICHE // RAPSÖL

und vieles mehr

Jetzt
Neu in
Minsta

Autohaus Köhler KG

Ihre Profiwerkstatt für alle
Marken, für alle Fälle.
Die AUTOFIT-Profiwerkstatt ist die günstige Alternative für die
Wartung und Inspektion Ihres Autos – für alle Marken, alle
Baujahre und alle Service- und Reparaturarbeiten. Als einer
von über 1.500 AUTOFIT Betrieben in ganz Europa können
wir Ihnen dabei die ganze Leistungsfähigkeit und den hohen
Qualitätsstandard einer internationalen Marke bieten.
Herzlich willkommen!
Profitieren sie von über 60 Jahren VW-Erfahrung.

Autohaus Köhler KG
Unterer Markt 5 • 94094 Rotthalmünster
Telefon 08533/910306
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Wir planen und projektieren im Bereich der: 

• Allgemeinen Elektrotechnik 
• Beleuchtungstechnik 
• Sicherheitstechnik 
• Brandschutztechnik 
• Blitzschutz- und Erdungstechnik 

 

 

• Kommunikations- und 
Informationstechnik 

• Erneuerbaren Energien 
• E-Mobilität 
• Fördertechnik 

Reparatur-Beratung-Verkauf:
Unterhaltungselektronik: Panasonic-Philips-Technisat-Kathrein

 Haushaltsgeräte: Miele-Liebherr-AEG-Siemens- Bosch-Neff usw.

Wir schlachten und verarbeiten
nur Vieh aus der Region 
und bieten Qualität
zu fairen Preisen.

Metzgerei
Haushofer
Filiale RotthaImünster
Marktplatz 20
 08533 / 911 540

Unsere Spezialitäten: 
Leberkäse, Weißwürste
und verschiedene Sorten
delikater Schinken

„Weil Wurst 
nicht wurst ist“

Tel.: 08533 / 91 94 333
24 h erreichbar

Filiale Rotthalmünster
Norbert-Steger-Str. 1
94094 Rottalmünster 

           

Die richtige Art um die Toten zu trauern, besteht darin für die Lebenden zu sorgen,
die zu ihnen gehören. Eine Kultur wird daran gemessen,

wie sie Ihre Verstorbenen zu Grabe bringt; wir stellen uns dieser Verantwortung. 

Den Toten zur Ehre, den Lebenden zur Hilfe!

www.bestattungen-mueller.de
Eva Roßgoderer

Ihre persönliche Betreuerin

Gesprächstermine jederzeit nach 
telefonischer Vereinbarung,
auch Samstag, Sonntag und Feiertags

Danke
Der Markt Rotthalmünster 
be dankt sich bei allen Inse-

renten, die durch ihre Anzeige 
zur Finanzierung  unserer 
„MarktINFO” beitragen.  

Bitte berücksichtigen Sie auch 
weiterhin unsere örtlichen 

Betriebe und vertrauen Sie auf 
deren Leistungen.

Ihr Günter Straußberger 
1. Bürgermeister

Uwe Höllinger  
Computer

 Hauptstr. 19  94094 Rotthalmünster / Asbach
 0170 5440 308

e-mail: info@hoellinger-computer.de
www.hoellinger-computer.de

Verkauf  Service  Beratung
Personalcomputer (PC), Notebooks, Server, Displays,

Tablet Computer, Multifunktionsgeräte (Drucker, Scanner, 
Fax), Digitalcameras, Router, Software (z.B. Antivirensoft-

ware), Verbrauchsmaterial, Zubehör und Vieles mehr
Führende Hersteller:  

 Fujitsu  Samsung  Lenovo  Canon  usw.

Modeatelier & Jeansshop

Petra Möhle - Bremer
Damen- u. Herrenmaßschneidermeisterin

Maßanfertigung von exklusiver 
Damen- und Herrenbekleidung • 
Brautmoden • Abendgarderobe - 
Änderungsschneiderei • Nähkurse

Irminswindstr. 11 - 94094 Rotthalmünster
 08533 / 91 90 78   •  Mobil 0160 / 123 5003
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Montag 19 bis 20 Uhr  
Turnhalle der Grundschule

Fit und vital bis ins hohe 
Alter 

 mit  

Rita Stinglhammer,   
zertifizierte  Übungsleiterin  

für Gymnastik.

Nichtmitglieder sind  
herzlich willkommen.  

Unkostenbeitrag  2,50 € / Stunde

Fitness / Bewegung u.a.  
Workout mit Brasil®

BRK-Kreisverband Passau 
 in Kooperation mit der VHS 

Rotthalmünster

GYMNASTIK-GRUPPE
  50 plus
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Tennis – Kinder und Erwachsene fordern und fördern
Besonders stolz ist der TC 
Rotthalmünster auf die posi-
tive Entwicklung bei Kindern 
und Jugendlichen. Im letzten 
Jahr meldete der Verein vier 
neue Mannschaften. Zusätz-
lich haben sich auch einige 
Eltern dazu entschlossen, 
Tennis zu lernen, um mit 
ihren Kindern auf die gelbe 
Filzkugel übers Netz zu spie-
len. 

Zuständig für das Training ist 
die Tennisschule Klenovics 
mit Vereinstrainer Marci Sza-
bo. Unterstützt wird dieser 
noch von Gregor Narholz, 
Thomas Pfob, Willy Semsch 
und Stefanie Dobler. 

Wichtige Informationen für 
Mannschaftsführer und El-
tern für die ersten Meden-
spiele gab es bei einem Info-
Nachmittag vor Saisonbeginn 
im April 2021. Auch im Jahr 
2022 meldet der Verein ins-
gesamt neun Mannschaften, 
vier Erwachsenen- und fünf 
Kindermannschaften. 
 
Bei den jüngsten Spielern 
gab es auf den Kleinfeld-Plät-
zen einige spannende Mat-
ches mit der roten Filzkugel 
zu sehen. 

Kleinfeld U10 I:
Die Mannschaft schloss die 
Saison 2021 mit vier Nie-
derlagen und einem Unent-
schieden ab. Im Spiel gegen 
den TC Bad Griesbach stand 
es nach den Einzeln 4:4. 

Wertvolle Punkte in den Ein-
zeln holten Antonia Knabl, 
Michael Knabl und Noah 
Kampelsberger. Letzterer 
holte mit Doppelpartner Fe-
lix Liebl das entscheidende 
Doppel, um mit einem Un-
entschieden den Tag zu be-
enden. Unterstützt wird die 
Mannschaft noch von Lin-
da Cedeno Reinoso, Fabian 
Knabl und Fabian Tischlinger. 

Kleinfeld U10 II:
Die Mannschaft musste sich 
gegen den TSV/Kirchdorf/
Inn, TC Pfarrkirchen und SV 
Hebertsfelden geschlagen 
geben. Jedoch beendeten 
sie mit einem positiven Ge-
fühl die Saison, da viele Ein-
zel und Doppel sehr knapp 
oder im hart umkämpften 
dritten Satz verloren gingen. 
Viktoria Neumann, Samuel 
Fischbach und Vanessa Kop-
schitz konnten in den Einzeln 
punkten. Die Spieler Arthur 
Kling, Leon Schneider, Jonas 
Feichtinger, Lea Pawlitschko, 
Julian Kleye und Isabell Ha-
senberger vervollständigten 
das Team.  

Bambini:
Zum ersten Spiel der Saison 
2021 war der TLC Engerts-

ham zu Gast. Philipp Feld-
meier gewann gleich sein 
erstes Einzel in der Saison. 
Finn Märkert und Linda Ce-
deno Reinoso verloren ihre 
Einzel. Im Matchtiebreak lie-
ferte sich Leo Gerauer einen 

harten Kampf, der aber dann 
5:10 für den Gegner ausging. 
Leider gingen auch beide 
Doppel verloren, und man 
beendete das erste Spiel mit 
1:5.

Auch die anderen Begeg-
nungen gegen den TC Ruhs-
torf, TC Bad Füssing und 
TC Aidenbach II verlor die 
gemischte Mannschaft aus 
Mädchen und Jungen des TC 
Rotthalmünster. Die Doppel-
paarungen Leo Gerauer/Ga-
briel Moldovan und Philipp 
Feldmeier/Leo Gerauer hol-
ten noch jeweils einen Dop-
pelsieg. Zu der Mannschaft 

gehören noch Elias Wimmer 
und Adrian Misak.

Knaben 15:
Zum ersten Mal gab es im 
Jahr 2021 eine Knaben-
15-Mannschaft, die in der 
Kreisklasse 1 gemeldet war. 
Vier Niederlagen verbuchte 
das Team von Mannschafts-
führer Maximilian Stumpf. 
Den einzigen Sieg im Einzel 
holte Sebastian Nowoiski 
gegen den TC Anzenkirchen. 

Vitus Leebmann, Ben Med-
land und Jack Medland konn-
ten leider in ihrem ersten 

Tennisclub Rotthalmünster: Vorstand: Rosmarie Berger | Mobil: (0170) 9482744
 info@tc-rotthalmuenster.de | www.tc-rotthalmuenster.de

U 10 (hinten v.l.n.r.) Fabian Tischlinger, Fabian Knabl, Felix Liebl, 
Samuel Fischbach, Linda Cedeno-Reinoso, Leon Schneider, Noah 
Kampelsberger, Arthur Kling
(vorn v.l.n.r.) Jonas Feichtinger, Vanessa Kopschitz, Antonia Knabl, 
Lea Pawlitschko, Michael Knabl, Isabella Hasenberger

U 12 (v.l.n.r.) Finn Märkert, Philipp Feldmeier, Leo Gerauer, Adrian 
Misak, (vorn) Elias Wimmer, Gabriel Moldovanu, Willi Semsch

U 15 Herren 1 und 2 (stehend v.l.n.r.) Uebl Andreas, Dominik Widl, 
Tobias Berger, Alexander Nebauer, Michael Zwicklbauer, Michael 
Meier 
(vorn v.l.n.r.) Markus Berger, Patrick Haider, Moritz Kuhlmann, Maxi 
Resch, Luke Radcliff-Smith, Daniel Eichner, Rudi Biberger
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Turnierjahr keine Siege ein-
holen. Die aktuelle Winter-
pause wird genutzt, um flei-
ßig zu trainieren und ab Mai 
erneut anzugreifen und ein 
paar Siege für den TC Rot-
thalmünster zu holen. 

Der Tennisclub Rotthalmüns-
ter bedankt sich bei allen 
Trainern, Eltern, Organisato-
ren und Mitwirkenden, dass 
die Saison reibungslos über 
die Bühne ging. Ein herzli-
ches Dankeschön gilt auch 
nochmal an die Firma Ker-
zenfabrik Kopschitz, die den 
Kindern ein einheitliches T-
Shirt sponserte. 

Die Spielerinnen und Spie-
ler der Erwachsenenmann-
schaften zogen eine durch-
weg positive Bilanz der 
Punktspielserie, die im Juli 
2021 endete. 

Leider wurden die beiden 
Herrenmannschaften 30 
und 55 für die Meisterrunde 
2021 nicht gemeldet. Aber 
seit 2021 gibt es eine Da-
menmannschaft, über die 

sich der Verein sehr freut.

Die Damenmannschaft ver-
buchte drei Unentschieden 
gegen den TC Blau-Weiß 
Fürstenzell, DJK-SV Brom-
bach und den TC Wurmanns-
quick. Das Spiel gegen den 
TC Bayerbach wurde leider 
0:6 verloren.

Carolin Dolejs holte in ihren 
Einzeln drei Siege. Sina Sali-
ger/Anja Uebel und Carolin 
Dolejs/Eva-Maria Spieleder 
holten die entscheiden-
den zwei Doppel bei einem 
Rückstand von 1:3 gegen 
Brombach. Des Weiteren 
unterstützt Claudia Pojda 
die Damenmannschaft in der 
Kreisklasse 2. 

Zum Derby kam es beim letz-
ten Saisonspiel der Herren 
2 des Tennisclubs Rotthal-
münster. Zu Gast war der TC 
Kirchham. Man wollte unbe-
dingt einen Sieg erspielen, 
um sich den Klassenerhalt 
auf jeden Fall zu sichern. 
Leider konnte nur Michael 
Maier/Rudi Biberger im Dop-

pel punkten. Ein Sieg gegen 
den SV Pocking, ein Unent-
schieden gegen TC Passau-
Neustift und fünf Niederla-
gen stehen auf dem Konto 
der Herren 2. Diese mussten 
mit Trainer Willy Semsch bis 
Februar zittern, ob sie wei-
terhin in der Kreisklasse 1 
spielen dürfen. Fabian Häus-
lein, Michael Maier und Felix 
Wagner konnten jeweils zwei 
Einzel in der Saison für sich 
entscheiden. Mannschafts-
führer Moritz Kuhlmann 
wurde noch von Michael 
Zwicklbauer und Christian 
Aigner unterstützt.

Die Herren 1 des TC Rot-
thalmünster mit Spielge-
meinschaft Bad Füssing 
belegten in der Tabelle der 
Bezirksklasse 2 den vierten 
Platz. Mannschaftsführer 
Maxi Resch musste 
mit seinem Team vier 
Niederlagen hinnehmen. 
Luke Ratcliffe-Smith konnte 
alle Einzel für sich entschei-
den und holte damit wert-
volle Punkte. Bei dem 6:3 

Sieg gegen den DJK-TC Salz-
weg wurde man tatkräftig 
von Spielern der Herren 30 
unterstützt. Vom TC Bad Füs-
sing spielen Patrick Haider 
und Daniel Eichner für das 
Team. Des Weiteren unter-
stützen Tobias Berger, Alex-
ander Nebauer und Florian 
Mairböck das Team und man 
konnte somit immer mit ei-
ner „Super-Mannschaft“ die 
Spiele bestreiten. Für die op-
timale Vorbereitung bedankt 
sich die Herrenmannschaft 
1 bei ihrem Trainer Hubert 
Freudenstein. 

Die Damenmannschaft des 
TC Bad Füssing mit Trainer 

Dominik Hutterer bildet auch 
eine Spielgemeinschaft mit 
dem TC Rotthalmünster. Die 
Mannschaftsführerin Melina 
Eichner zeigte sich stolz auf 
ihr Team: „Unser Ziel war der 
Klassenerhalt. So erkämpften 
wir uns trotz vier Niederla-
gen den 5. Platz.“

Schon vor dem letzten Spiel-
tag stand fest, dass sich die 
Damenmannschaft durch 
drei Siege gegen den TSV 
Wegscheid, TC Thundorf 
und TC Hofkirchen den Klas-
senerhalt gesichert hat. Am 
sechsten Spieltag in der Be-
zirksklasse 1 trennte sich der 
TC Bad Füssing vom TC Hof-
kirchen, der in der Tabelle auf 
Platz 4 stand, mit einem 5:4-
Sieg. Die meisten Einzelsiege 
für die Füssinger/Münsterer 
Tennisdamen holten Melina 
Eichner, Julia Ernst und Su-
sanne Maier. Vervollständigt 
wird das Team durch Stefa-
nie Dobler, Lena Jungbauer, 
Rebekka Reinert und Mona 
Jacobi.

Im August wurde von der 
Tennisschule ein Tenniscamp 
für Kinder und Eltern veran-
staltet. Kondition, Koordina-
tion, aber auch Spiel, Spaß 
und Spannung standen auf 
dem Tagesplan. Für die Ver-
pflegung wurde gesorgt und 
die Freude war riesig. Da es 
leider keine Nikolausfeier 
gab, verteilte unser Engel 
Andrea Dahlke kleine Packerl 
mit Schokolade, Mandarinen 
und Nüssen verteilt. 

Stefanie Dobler 
TC Rotthalmünster

Damen-Spielgemeinschaft Rotthalmünster/Bad Füssing
(hinten v.l.n.r.) Julia Ernst, Susanne Maier, Mona Jacobi, Lena Jung-
bauer, (vorn) Steffi Dobler, Melina Eichner

Damenmannschaft
(v.l.) Carolin Tesch, Anna-Lena Piller, Sina Saliger, Anja Uebel, Eva-
Maria Spieleder, Carolin Doleis, Willi Semsch

Tennisclub Rotthalmünster: Vorstand: Rosmarie Berger | Mobil: (0170) 9482744
 info@tc-rotthalmuenster.de | www.tc-rotthalmuenster.de
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Verein für Gartenbau & Landespflege Rotthalmünster e.V. | 1. Vorsitzende: Helga Goderer
  (08533) 910875 |  goderer@t-online.de | Internet: www.gartenbauverein.rottal-bb.de

Jahresprogramm der „Gartler“ - „A bissl ebbs geht imma“

Zwar bestimmt Corona noch immer un-
seren Alltag und das öffentliche Leben, 
aber die Vorstandschaft des Vereins für 
Gartenbau und Landespflege möchte 
sich nicht unterkriegen lassen. Und vor-
ausschauend auf einen Frühling, der 
Lust aufs Garteln und vielleicht auch auf 
fachmännische Gespräche macht, stell-
ten wir einige Programmpunkte zusam-
men, die unsere Mitglieder und Interes-
sierte hoffentlich gerne aufnehmen und 
mit begleiten.
 
Am 25. März 2022 um 18:00 Uhr halten 
wir einen Monatsabend in der Landbar 

„Ludovica“ ab. Kräuterpädagogin Maria 
Spöckner wird zum Thema „Heimische 
Kräuter im Frühjahr“ referieren. Im An-
schluss werden Kostproben gereicht, 
Getränke können gekauft werden. Die 
dann aktuell geltenden Corona-Vor-
schriften sind zu beachten. Da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist, nimmt Vorsit-
zende Helga Goderer die Anmeldungen 
telefonisch entgegen.
 
In diesem Jahr soll auf jeden Fall wieder 
dem Marktweiberl die Osterkrone auf-
gesetzt werden. Unter der Leitung von 
Gudrun und Klaus Wolff treffen sich alle, 
die gerne mithelfen möchten, am 7. Ap-
ril um 9:00 Uhr am Bauhof. Wer Grün-
gut zum Binden hat, kann das Material 
gerne spenden. Genaue Auskünfte er-
teilt Vereinsvorsitzende Helga Goderer.
 
Nachdem die Pflanzentauschbörse im 
vergangenen Jahr erfolgreich durchge-
führt werden konnte, wählte die Vor-
standschaft wieder die Garagen an der 
Höheren Landbauschule als Standort 

aus. Als Termin wurde Samstag, 23. Ap-
ril, von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr, fest-
gelegt. Da diese Aktion im Freien statt-
findet, hoffen wir, dass sie auf jeden Fall 
durchgeführt werden kann. Natürlich 
müssen die jeweiligen Corona-Auflagen 
beachtet werden.
 
Ende Mai würden wir gerne unser 
traditionelles Spargelessen beim Wirt z‘ 
Pattenham durchführen. Den genauen 
Termin veröffentlichen wir in der Tages-
presse. 
 
Die Jahreshauptversammlung ist für 
Juni vorgesehen. Genauere Informatio-
nen enthalten die Einladungen, die al-
len Mitgliedern fristgerecht zugesandt 
werden.
 
Ausflüge und Touren teilen wir kurzfris-
tig mit, da alle Veranstaltungen corona-
abhängig sind. 

 
Cornelia Wolfrum

Naturnaher Garten
Im Rahmen der Aktion „Bayern blüht 
auf“ besteht über den Kreisverband 
die Möglichkeit, den eigenen Garten 
zum Naturgarten zertifizieren zu lassen. 
Dazu gilt es, bestimmte Kriterien zu er-
füllen. Im Gegensatz zu sterilen Kies-
gärten bieten vielfältige und zugleich 
naturnah bewirtschaftete Gärten eine 
Vielfalt an Blüten im Laufe des Jahres 
und ziehen Bienen, Insekten, Vögel und 
Kleintiere an.

Mit einer Zertifizierung und Auszeich-
nung ihres Gartens können Besitzer ihren 
geleisteten Beitrag zur Biodiversität vor 
der Haustüre auch demonstrieren. Über 
den Weg zur Naturgarten-Plakette infor-
miert die Bayerische Gartenakademie. 
In Bayern wurden bisher 1100 Gärten 
zertifiziert.

Nach den Worten des Vorsitzenden 
des Kreisverbands Passau Josef Hirsch-
enauer sind das zu wenige für ein flä-
chenmäßig so großes Bundesland wie 
Bayern. Im Verein für Gartenbau und 
Landespflege Rotthalmünster wurden 
im vergangenen Jahr die Gärten von Dr. 
Helma und Wolfgang Hartwig, Dr. Franz 
und Waltraud Söldner sowie Anke und 
Gerhard Zoder ausgezeichnet.

Kriterien eines Naturgartens

Neben dem Ablauf der Gartenzerti-
fizierung sind auch die Kriterien von 
„Bayern blüht – Naturgarten“ auf der 
Homepage der Bayerischen Landesan-
stalt für Weinbau und Gartenbau in der 
Rubrik „Freizeitgartenbau“ eingestellt. 
Sie können als Leitfaden zur Anlage 
und Bewirtschaftung eines Naturgar-
tens verstanden werden. Kernkriterien, 
die eingehalten werden müssen, sind 

biologischer Anbau, d.h. Verzicht auf 
chemisch-synthetische Dünger, auf che-
mische Pflanzenschutzmittel und auf 
Torf zur Bodenverbesserung. Zusätzlich 
muss der Garten eine hohe Vielfalt an 
verschiedenen Pflanzen und Tieren auf-
weisen.
 
Aus den beiden Kategorien der sog. 
„Kann-Kriterien“ müssen von jeweils 

sieben Aspekten mit je zwei möglichen 
Punkten mindestens 50% erreicht wer-
den. Aus dem Bereich Naturgarten-
elemente fließen Kriterien wie insek-
tenfreundliche Blumen und Stauden, 
gebietstypische Hecken und Gehölze, 
Wildkräuter im Rasen, Vorhandensein 
verschiedener Lebensräume ein. 
Das zweite „Kann-Kriterium“ umfasst 
Aspekte wie Mischkulturen, Frucht-
folge, Gründüngung, Kompostbe-
wirtschaftung, Regenwassernutzung, 
Unterkünfte für Nützlinge, Gemüse-, 
Kräuter- und Obstanbau. Auch hier sind 
sieben von 14 Punkten erforderlich.  

Bei Interesse wenden Sie sich online 
an die Kreisfachberater im Landrats-
amt Passau, die Sie gerne beraten und 
Ihren Antrag weiterleiten. Von dort er-
halten Sie Nachricht, wann die Garten-
begehung zur Zertifizierung mit zwei 
qualifizierten Bewertern und bei Bedarf 
anschließender Gartenberatung erfolgt. 

Der Bewertungsbogen wird eingeschickt 
und Sie erhalten direkt oder über Ihren 
Kreisverband eine Urkunde und die er-
sehnte Gartenplakette „Bayern blüht - 
Naturgarten“.

 
Cornelia Wolfrum
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Fernlehrgang zur Vorbereitung auf die 
Externenprüfung zum Kinderpfleger (m/w/d)

Der neue Fernlehrgang des Deut-
schen Erwachsenen-Bildungswerks 
(DEB) bereitet Teilnehmende auf 
die sog. Externen- oder Nichtschü-
lerprüfung zum staatlich geprüften 
Kinderpfleger vor. Der durch die 
Staatliche Zentralstelle für Fernun-
terricht (ZFU) vorläufig zugelassene 
Lehrgang richtet sich an ungelern-
tes Personal in pädagogischen Ein-
richtungen, das sich qualifizieren 
möchte. 

Als bayernweit einziger Anbieter 
des Fernlehrgangs bereitet das DEB 
Teilnehmende zeitlich und örtlich 
flexibel auf die Kinderpflegeprüfung 
vor. In den 24 Monaten des Kurses 
werden alle prüfungsrelevanten 
Lernfelder behandelt und mit Hilfe 
von Einsendeaufgaben der Lernpro-
zess evaluiert. 

Für Anmeldungen und weitere Infos 
können sich Interessierte an die 
Zentrale des DEB wenden. 

Weitere Informationen unter 

DEB Zentrale 
- Referat Fernlehrgänge –  
Pödeldorfer Str. 81 
96052 Bamberg

Tel. 0951/91 555 0 
E-Mail: anfrage@deb.de 
www.deb.de 
www.facebook.com/DEBGruppe

Deutscher Alpenverein e.V. - Ortsgruppe Rotthalmünster | Theresa Krätzmar
   08533/919073 |  info@alpenverein-rotthalmuenster.de

So oder so ähnlich denkt zurzeit mancher Bergfreund in 
Rotthalmünster. Der Grund ist folgender: Der Alpenverein 
hat Nachwuchsprobleme – in jeder Hinsicht. Heuer stehen 
Neuwahlen an; die jetzige Vorstandschaft stellt sich 
größtenteils nicht mehr zur Wiederwahl.

Eine mehrköpfige Leitung ist laut Sektionsvorsitzendem 
Martin Koppmann nicht erforderlich, um die Ortsgruppe zu 
erhalten: Eine einzige Person, die als Bindeglied zwischen 
Rotthalmünster und Simbach fungiert, sei ausreichend.

Wer hat Lust und sagt „Auf geht’s, pack ma’s!“ ?

Wir sind gespannt, was die Jahreshauptversammlung am 8. 
April bringen wird – und ob hier im Marktinfo zukünftig ein 
weißer Fleck sein wird, oder doch wieder Berichte und Fotos 
von gemeinsamen Unternehmungen der Minsterer in den 
Bergen.

Daniela Kotter

War’s das??
Das kann’s doch nicht gewesen sein?!

Unsere Servicestelle Ehrenamt bietet Ihnen folgendes:

• die Ehrenamtsbörse des Landkreises Passau
• Information und Beratung rund um`s Ehrenamt
• die Bayerische Ehrenamtskarte und unsere zahlreichen 

Kooperationspartner
• unser „Ehrenamt des Monats“ mit monatlicher 

Verlosung von attraktiven Gutscheinen

Vernetzen Sie sich mit ehrenamtlichen 
Organisationen und nutzen Sie die 
kostenlose FlexHero-App!

Hier finden Ehrenamtliche ihr passendes 
Engagement.

Mit Herz anpacken

Netzwerk Ehrenamt 
im Landkreis Passau

Lernen 
Sie 

uns ken
nen!

Miteinander
            Füreinander
ehrenamtlich engagiert

Servicestelle Ehrenamt
 im Landkreis Passau

Informieren Sie sich unter www.landkreis-
passau.de/senioren-gesundheit-soziales/ehrenamt/

Ihre Ansprechpartner der Servicestelle Ehrenamt 
am Landratsamt Passau:

Armin Absmeier
Tel.: 0851/397 6900
armin.absmeier@landkreis-passau.de

Birgit Leitner
Tel.: 0851/397 6901
birgit.leitner@landkreis-passau.de

App geht`s

Unseren neuen Flyer können 
Sie ab sofort bei uns 
anfordern.
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Naturkost - Produkte 
und Küchengeräte

für gesunde Küche 
direkt nach Hause geliefert.

Schauen Sie unter
www.geschmackvoll.org

 STEUERBER ATUNG
 RECHTSBER ATUNG
 LANDW. BUCHSTELLE
 MEDIATION

Ihr Partner für

Dr.-Schlögl-Str. 18 | 94094 Rotthalmünster
Tel. 0 85 33 - 96 300 | Fax 0 85 33 - 96 30 30

 mail@hertlein-online.de

STEUER- & ANWALTSKANZLEI

HERTLEIN
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       Gartengedanken:

Wurzeln 
Vor einigen Jahren wanderte ich an einem Spätsommertag 

im Naturschutzpark Bayerischer Wald. Es war noch etwas 
neblig am frühen Vormittag und sehr frisch, und deshalb wa-
ren wohl auch noch keine anderen Besucher des Wegs. Als 
sich der Nebel lichtete und sich die Sonne zeigte, führte mich 
der Wanderweg am Wolfsgehege vorbei. Und welche Über-
raschung! In einer Entfernung von Luftlinie etwa 30 Metern 
hatte sich ein Wolf an einem sonnigen Fleck am Hang nieder-
gelassen. Ich blieb stehen und beobachtete ihn und er mich 
auch. Nach kurzer Zeit erhob er sich und war schnell zwischen 
den Bäumen verschwunden.

Natürlich beschäftigte ich mich in Gedanken mit dieser 
aufregenden Begegnung. Im Gehege waren die Wölfe ge-

schützt und versorgt. In freier Natur wandern Wölfe Hunderte 
von Kilometern auf der Suche nach Nahrung und einem Re-
vier, in dem sie sich aufhalten können.

Beim Weitergehen durch den Wald kam mir in den Sinn, 
dass Pflanzen dieses Privileg nicht haben. Ob ihr Standort 

für sie gut oder schlecht ist, sie haben in der freien Natur kei-
ne Wahl. Ihr Gedeihen hängt vor allem davon ab, wohin der 
Wind den Samen geweht oder Wasser ihn angespült hat oder 
Tiere ihn verbreitet haben. Hat er Bodenkontakt gewonnen, 
kann er austreiben und eine Wurzel bilden. 

Wurzeln sind Wachstums-
chancen für Pflanzen 

Wurzeln bilden können, das ist die Wachstumschance 
für die Pflanze. Denn aus dem Samen wächst zuerst 

die Wurzel und erst danach bildet sich ein Spross, der ober-
halb des Bodens sichtbar wird und Blätter austreibt. Welches 
Wachstum nun unter der Erdoberfläche in Gang kommt, bleibt 
unseren Blicken verborgen. Wir können höchstens wahrneh-
men, ob die Pflanze gut gedeiht oder kümmert. Alle Wurzeln 
wachsen in die Richtung, die ihnen Feuchtigkeit bietet. Und 
hier spielt auch die Bodenbeschaffenheit eine wichtige Rolle. 
Ist der Boden nährstoffreich und locker, ist es ein stark ver-
dichteter Boden, ein fester Lehmboden oder gar ein felsiger 
Untergrund?

Das alles hat Einfluss darauf, welche Pflanze wo wachsen 
kann. Je tiefer Wurzeln sich ausbreiten können, desto grö-

ßer ist das Überleben und die Standfestigkeit. Damit halten 
und stabilisieren sie auch gleichzeitig den Boden. Ganz wich-
tig - z.B. in allen Hanglagen.

Es ist für mich immer wieder überraschend zu sehen, wie 
Wurzeln den Bäumen selbst auf felsigem Untergrund durch 

ein starkes Wachstum in die Tiefe zu Standfestigkeit verhelfen.

Flachwurzler, Tiefwurzler, 
Herz- und Pfahlwurzler

Grob unterscheiden wir bei Bäumen die Flachwurzler, die 
Tiefwurzler und die Herz- und Pfahlwurzler. Die Fichte ist 

uns als Flachwurzler inzwischen bestens bekannt. Ihre Wur-
zeln breiten sich tellerförmig aus und haben dadurch eine 
geringe Standfestigkeit. Sie wurde in den letzten Jahren eine 
leichte Beute der Stürme. 

Außerdem litten die Fichten in den vergangenen heißen 
Sommern stark unter Wassermangel, da die Erdschicht 

bis in ihren Wurzelbereich austrocknete. So geschwächt, hatte 

Totholzsämlinge, Nationalpark Bayerischer Wald 
Foto: Günther Dengler

Wurzelwuchs über Fels
Foto: Annabel Gsödl, Nationalpark Bayerischer Wald

Folge 27 von
Josef L. Mitterpleininger
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Folge 27 von
Josef L. Mitterpleininger

der Borkenkäfer ein leichtes Spiel mit ihnen, und ganze Hänge 
und Waldbereiche waren plötzlich kahl.

Typische Tiefwurzler sind Birnbäume. Durch ihr Wurzel-
wachstum in die Tiefe haben sie ein viel besseres Standver-

mögen und die Chance, immer in wasserführende Erdschich-
ten zu gelangen. In Unterrohr kann man besonders schön 
gewachsene alte Birnbäume bewundern, die eine beachtliche 
Größe erreicht haben. Und im Kurpark Bad Füssing steht ein 
weiterer Tiefwurzler, ein mächtiger Blauglockenbaum. Auch 
er ist sehenswert. Die Rosenstöcke in unseren Gärten ge-
hören ebenfalls zu den Tiefwurzlern. Gedeihen sie prächtig, 
dann wurde ihnen sicher ein gut gelockertes Pflanzbett berei-
tet, das den Wurzeln das Wachsen in die Tiefe erleichtert hat.

Gute Beispiele für Herzwurzler/Pfahlwurzler sind Buchen, 
Linden und Kirschbäume. Ihre Wurzeln wachsen in alle 

Richtungen, flach und in die Tiefe. Der 25-jährige Kirschbaum 
in meinem Garten zeigt an der Bodenoberfläche Wurzeln, die 
mindesten einen Durchmesser von etwa 20 bis 30 cm haben.

Aus der Vielfalt der Natur noch einige weitere Beispiele:

Efeu und Wilder Wein haben Saugwurzeln, die es ihnen 
möglich machen, auf mancherlei Untergrund dem Licht 

entgegen zu wachsen. Dahlien, Pfingstrosen und Gelbe Rüben 
haben Speicherwurzeln, in denen sie Wasser und Nährstoffe 
einlagern. Stützwurzeln lassen sich bei Maispflanzen sehr gut 
beobachten.

Haarwurzeln, 
das Gehirn der Pflanzen

Für die Ernährung der Pflanze ist eine große Wurzelmenge 
enorm wichtig, denn das Wurzelgeflecht liefert alles, was 

eine Pflanze zum Wachsen benötigt (mit Ausnahme von CO2, 
das für die Photosynthese über die Blätter aufgenommen 
wird). Unserem Blick verborgen, ergeben sämtliche Wurzeln 
eines Baumes zusammen tatsächlich eine viel größere Masse 
als Stamm und Baumkrone miteinander. 

Haben Sie schon einmal versucht, in einem mit Bäumen 
und Sträuchern eingewachsenen Teil Ihres Gartens ein 

Pflanzloch auszuheben? Durch welche Masse an Wurzeln mit 
verschiedenem Durchmesser müssen Sie sich da durchgra-
ben! So können Sie sich auch leicht vorstellen, dass Sie einige 
Kilometer Länge messen könnten, wenn Sie sämtliche Wur-
zeln eines Baumes aneinanderreihen würden.

Die Wurzeln haben die Fähigkeit, sich vielfach zu verzwei-
gen und zu verästeln in Seitenwurzeln und in feinste Wur-

zeln, die Haarwurzeln, die sich immer wieder erneuern. 

Der Vorteil davon ist eine enorme Oberflächenvergröße-
rung zur Aufnahme von Wasser und Nährstoffen. Diese 

feinsten Haarwurzeln durchdringen das Erdreich in einem 
dichten Geflecht. Und je mehr Nährstoffe und Wasser sie aus 
dem Boden aufnehmen können, umso üppiger ist das Wachs-
tum oberhalb des Bodens. Auch bei der Abwehr von Krank-
heitserregern, Schädlingen und Giften sind Wurzeln beteiligt. 
Die feinen Wurzelspitzen sind die Reizempfänger und werden 
auch als „Gehirn“ der Pflanze bezeichnet. 

Ein weiteres Phänomen ist die Fähigkeit der Wurzeln, mit 
Pilzen eine Symbiose einzugehen, die ihnen fehlende Nähr-

stoffe liefern können. Doch darüber erzähle ich Ihnen dem-
nächst mehr.

Bis dahin wünsche ich Ihnen alles Gute
Ihr

Josef L. Mitterpleininger
gepr. Gartenpfleger

Wurzelteller nach Windwurf
Foto: Gregor Wolf, Nationalpark Bayerischer Wald

Wurzelbildung 
Foto: Josef L. Mitterpleininger
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An der Vitzthummühle 4 • 94094 Rohalmünster 

Tel.:  08533/1492 • Fax: 08533/1248 • Mobil: 0172/9024318 
E-Mail: malerbetrieb-fischer@t-online.de 

Moderne Innenraumgestaltung 
Fachgerechte Fassadenbeschichtung 
Dekorave Lasurtechniken  
Energiesparende Wärmedämmsysteme 

MMaalleerrbbeettrriieebb

TreuePlus.  
Unser Rabatt für Ihr Vertrauen.
Treu sein zahlt sich aus. Sparen Sie mit einem jährlichen Rabatt  
auf Ihren Erdgas- und Ökostromtarif.

Sauber 
zammg’hoitn!

© Martin Bolle

www.esb.de/treueplus

ESB_Anzeige_SauberZammghoitn2022_TreuePlus_118x80mm_RZ.indd   1ESB_Anzeige_SauberZammghoitn2022_TreuePlus_118x80mm_RZ.indd   1 25.02.22   11:3825.02.22   11:38

Ausstellungen
HEIMAT-MUSEUM

Kirchenplatz, Rotthalmünster
Öffnungszeiten:
ab 1. Mai jeweils an Sonn- und 
Feiertagen von 14 - 17 Uhr
Gerhard Ernst   08533 / 1658

FEUERWEHR-MUSEUM
Ferienhof Rieger
Rottfelling 2
94094 Rotthalmünster
 08533 / 962 50
 08533 / 962 525
 info@ferienhof-rieger.de

BULLDOG-OLDTIMER MUSEUM
Familie Steinhuber - Altasbach 5
94094 Rotthalmünster
 08533 / 598
 info@hofladen-steinhuber.de
www.hofladen-steinhuber.de

MARTKGALERIE
vhs-Rotthalmünster
Marktplatz 10 - Rathaus
 08533 / 9600 44
 08533 / 9600 55
Rosemarie Berger
 info@vhs-rotthalmuenster.de
www- vhs-passau.de

Gastausstellungen der Marktga-
lerie Vhs-Rotthalmünster in den 
Räumen der „Galerie MachART“, 
Marktplatz 32
Der Eintritt ist frei!

ATELIER MP15
Leopold Schmidt
Marktplatz 15
 08533 / 9182958
 kontakt@atelier-mp15.de
www.atelier-mp15.de

GALERIE MACHART
Marktplatz 32
94094 Rotthalmünster
 machart-galerie.jimdo.com

Ständige Ausstellungen mit 
wechselnden Gastkünstlern
Öffnungszeiten:
Mittwoch - Freitag, 13 - 17 Uhr
Samstag, 11 - 14 Uhr
sowie nach Vereinbarung
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★
KLOSTER ASBACH

★

WohnresidenzWohnresidenz

Lebensqualität für 
behinderte und schwerst 
pflegebedürftige
Menschen in einer
malerischen Umgebung 
mit historischem Flair

H
Hauptstraße 52

94094 Rotthalmünster
Web:

www.wohnresidenz-asbach.de
Telefon:

08533 9191590

H

Das neue Pfadfinderjahr bringt auch 
für den Stamm Rotthalmünster viele 
Neuigkeiten mit sich. Zum einen müs-
sen sich die Pfadfinder an ein Hygiene-
konzept halten. 
Dieses findet sich auf der Homepage 
www. pfadfinderstamm.de mit dem 
dazugehörigen Kontaktformular. Zu-
dem gibt es neue Termine für die Grup-
penstunden. 

Hier die neuen Termine: 
Wölflinge 1 
(Leiterinnen Julia Penninger und So-
phia Straußberger): freitags 16.30 bis 
18 Uhr 

Wölflinge 2 
(Stefanie Daidrich, Dominik Niedern-
huber, Hannah Pribil): montags 18 bis 
19.30 Uhr

Wölflinge 3 
(Julia Birkl, Luisa Petrowski, Johannes 
Hutterer): dienstags 18 bis 19.30 Uhr 

Jupfis 1 
(Isabella Hofbauer, Fabian Pletz, Mar-
lene Zwicklbauer): freitags 17.30 bis 19 
Uhr

Jupfis 2 
(Luisa Sporer, Anna Hrubes, Lena Jung-
bauer, Dominik Menter): donnerstags 
18.30 bis 20 Uhr

Jupfis 3 
(Laura Penninger, Sandra Bruckmeier, 
Stefan Thiel): donnerstags 18 bis 19.30 
Uhr; 

Pfadis 1 
(Theresa Zwicklbauer, Sarah Tischler, 
Grischa Espenberger): mittwochs 18.30 
bis 20 Uhr; 

Rover 1 
(Dominik Fuchs, Stefan Pfaffinger) nach 
Absprache; 

Rover 2 
(Patricia Berger, Andreas Sebele): frei-
tags 19 bis 20.30 Uhr

Gruppenstunden 
der Pfadfinder

- das neue Jahr beginnt -

DAS BROT
NATÜRLICH HANDGEMACHT

Gottschaller Biohofbäckerei 
GmbH & Co.KG
Gottschall 1
94094 Malching
Tel:08533 91866 0                                

www.gottschallerbrot.de            
info@gottschallerbrot.de
    Gottschaller Biohofbäckerei      
    Gottschallerbiogenuss

Bei uns auf dem Gottschallerhof zwischen Rotthalmünster & 
Malching erhalten Sie von Montag - Freitag unsere ofenfrischen 

Backwaren. 
Unser Hofverkauf ist von 16-18 Uhr für Sie geöffnet.

BROT OFENFRISCH VOM HOF
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von Archiv- und Heimatpfleger
Herbert ReinhartEs war einmal ...

Das Anwesen Marktplatz 26 mit über 300-jähriger 
Kupferschmiedtradition

Die Kupferschmiede fertigten vor allem Gebrauchs-
gegenstände für den täglichen Bedarf. Dabei hämmer-
ten, dengelten und trieben die Schmiede in ihren Werk-
stätten aus Kupfertafeln und -blechen Pfannen, Töpfe, 
Becher, Backformen, Flaschen, Kannen, Herdschiffe, 
Wasserbehälter, Gießkannen, Badewannen, Waschbe-
cken, Trichter, Siebe, Fuß- und Bettwärmer, aber auch 
anspruchsvollere Geräte wie Samoware, Branntweinbla-
sen, Kühlröhren, Leuchter, Lampen sowie Kesseln und 
Zuber für Bierbrauer, Färber und Seifensieder. Zu ihrem 
Arbeitsbereich gehörte ferner die Verkleidung von Dä-
chern und Turmspitzen mit Kupferblechen. 

Die wichtigsten Werkzeuge waren neben diversen Am-
bossen verschiedener Größe Gesenke und Punzen, der 
Polter-, Boden-, Seiten- und Stemphammer aus Holz so-
wie der Verschlag-, Reihen-, Tief-, Weiter-, Kreuz- und 
Kruglhammer aus Eisen; ferner Schneid- und Beißzange, 
Lötkolben, Meißel, Durchschläge, Feilen und Raspeln, 
Schabeisen und Grabstichel, Schraubstock und Gerb-
stahl (zum Polieren) sowie die Esse mit dem Blasebalg. 
Zusammengefügt wurden die Werkstücke durch Löten 
mit Hartlot, durch Falzen und Nieten und oft verzinnte, 
versilberte oder vergoldete man sie noch.

In der Viertelbeschreibung des Marktes aus dem Jahr 
1633 sind mit Hanns Khüpferling und Melchior Hämeter 
zwei Kupferschmiede im ersten und zweiten Viertel des 
Marktes belegt. 

Das „Kupferschmiedhaus“ mit radizierter Kupfer-
schmiedgerechtigkeit am Marktplatz 26 gehörte dann 
um 1640 dem Kupferschmied Georg Mayr, der am 3. 
September 1663 die aus Württemberg stammende 
Anna Gölz heiratete.  

1668 übernahm der Sohn Johann Georg die Werkstät-
te, der in erster Ehe (17. April 1690) mit der Münsterer 

Bäckerstochter Judith Maisenberger und in zweiter Ehe 
(12. Juli 1694) mit der Münsterer Handelsmanntochter 
Elisabetha Pruner verheiratet war. Er war von 1697 bis 
1721 Mitglied des Äußeren Rates des Marktes. Nach 
seinem Ableben im Jahr 1722 erbte die Witwe Elisa-
betha das Anwesen, die am 29. Januar 1723 den Kup-
ferschmied Franz Oefele (1734 Mitglied des Äußeren 
Rates) heiratete. Anlässlich der Brandkatastrophe vom 
7. Dezember 1733 wurde das Anwesen ein Opfer der 
Flammen und es bedurfte größter Anstrengungen, den 
Wiederaufbau zu betreiben.

Durch Übergabe vom 9. Februar 1757 wurde dessen 
Neffe Andreas Oefele aus Neubeuern, der sich am 
06.06.1757 mit Maria Katharina Schilert von Eggenfel-
den vermählt hatte, Eigentümer. Er gehörte von 1784 
bis 1787, 1790 sowie von 1794 bis 1796 dem Inneren 
Rat des Marktes an. Nach dem Tod seiner Frau heiratete 
er am 4. Juni 1765 die Riemerstochter Theresia Penker 
aus Rotthalmünster. Nach Übergabe am 22. Mai 1794 an 
den aus der ersten Ehe stammenden Sohn Johann Paul 
Oefele und Ehefrau Gertraud, geb. Zinsberger, erfolg-
te am 6. März 1835 die Übergabe an den Sohn Kaspar 
Oefele und dessen Ehefrau Elisabeth, geb. Hofmann, 
Bauerstochter aus Bergham. 1836 wurde durch Kas-
par Oefele die Turmkuppel erneuert (das grüne Schar-
schindelgewand wurde durch Kupferblech ersetzt), was 

Eine Kupferschmied-Werkstatt im 19. Jahrh.

Marktplatz 26 um 1902
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durch die auf der südlichen Seite der Doppelzwiebel 
angebrachte Jahreszahl 1836 dokumentiert wird. Auch 
die Kupfereindeckung des Turmes der neuen Friedhofs-
kirche im Jahr 1846 besorgte Kaspar Oefele und veran-
schlagte dafür 200 Gulden u. 5 Kreuzer.

Aus der Ehe von Kaspar und Elisabeth Oefele gingen 
fünf Töchter hervor, wobei die jüngste Tochter Anna am 
12.06.1842 im Alter von knapp vier Jahren an Schleim-
fieber verstarb. Die am 8. Juni 1840 geborene Tochter 
Kreszenz brachte am 16. Oktober 1863 in München den 
unehelichen Sohn Georg Oefele zur Welt, dessen Vater 
der aus Vilshofen stammende Kutscher Joseph Schlotter 
war.

Sie heiratete am 12. Mai 1868 den Gastwirt und Metz-
ger Vinzenz Ostermaier von Rotthalmünster und ver-
starb am 28. August 1875. Der Enkel Georg Oefele erbte 
durch Übergabe vom 3. Januar 1879 von seiner Groß-
mutter Elisabeth Grabinger, verw. Oefele, das Kupfer-
schmied-Anwesen. Kas-
par Oefele verstarb am 
29. August 1854 und hei-
ratete seine Witwe Elisa-
beth Oefele am 8. Februar 
1858 den Kupferschmied-
meister Georg Grabinger, 
der den Betrieb bis zur 
Übernahme durch Georg 
Oefele leitete. Elisabeth 
Grabinger verstarb am 
15.11.1883 und ihr Ehe-
mann Georg Grabinger 
am 06.06.1893. Georg Oe-
fele erweiterte das Spekt-
rum seiner Dienstleistun-
gen auf die Installation 
von Wasserleitungen auf 
eine Spenglerei und eine 
Kohlenhandlung.

Am 28. September 1883 ereignete sich in Aigen am 
Inn ein spektakulärer Unfall. Beim Eindecken der Zwie-
belhaube des Kirchturmes der dortigen Pfarrkirche 
mit neuem Kupferblech brach das Gerüst und Kupfer-
schmiedmeister Georg Oefele sowie der Gehilfe und der 
Lehrling stürzten ab. Oefele und der Lehrling wurden 
dabei glücklicherweise vom letzten Gerüst aufgefangen 
und erlitten lediglich Prellungen. Der Gehilfe rettete sich 
durch Anklammern an die Verschalung und kam mit 

Georg OEFELE + 19.Februar 1911

Gemälde v. Jahr 1883

Briefkopf einer Rechnung
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dem Schrecken davon. Ein im Heimatmuseum Rotthal-
münster aufbewahrtes Ölgemälde auf Blech stellt diese 
Unglücksszene dar.
In einer Beschreibung des Häuserbestandes Ende des 
18. Jahrhunderts wird  von einer „halbgemauerten ei-
genthümlichen Behausung mit Werkstatt und Kupfer-
schmiedgerechtigkeit“ berichtet. Anlässlich des großen 
Marktbrandes im Jahre 1858 ist das Anwesen gänzlich 
abgebrannt und Elisabeth Grabinger, geb. Oefele, muss-
te einen kompletten Neubau errichten.

Georg Oefele heiratete am 13. August 1885 die Wie-
serbauerstochter Amalie Penninger von Andriching, die 
durch Ehevertrag vom 5. August 1885 Miteigentümerin 
geworden war. Georg Oefele verstarb am 19. Febru-
ar 1911. Er gehörte von 1893 bis zu seinem Tod dem 
Marktgemeinderat Rotthalmünster an.

Sohn Georg Oefele erlernte das Maschinenschlosser-
handwerk und wurde am 23. Oktober 1910 als Rekrut 
zur 4. Kompanie des Infanterie-Leibregiments eingezo-
gen. Ab 23. Oktober 1912 diente er beim Königl. Bay-
erischen 16. Infanterie-Regiment, wo er am 1. Oktober 
1913 zum Gefreiten, am 21. Oktober 1913 zum Unter-
offizier befördert und am 26. April 1914 zur Reserve 
entlassen wurde. Nach der Mobilmachung erfolgte am 
4. August 1914 wieder die Einberufung zum 16. Infante-
rie-Regiment, wo am 8. August 1914 unter der 9. Kom-
panie der Feldzug in Frankreich begann. Bereits am 25. 
August 1914 wurde Georg Oefele durch einen Schuss in 
den linken Oberschenkel schwer verwundet und in das 
Kriegslazarett B eingeliefert. Während des nachfolgen-
den Aufenthaltes im Reserve-Lazarett Forbach in Elsaß-
Lothringen fasste er den Entschluss, sich nach seiner Ge-
nesung am 12. November 1914 bei der Fliegertruppe zu 
melden.

Nach mehreren Stationen bei der Kraftfahrer-Ersatzab-
teilung, der Luftschiffer-Ersatzabteilung, beim Luftschiff-
trupp sowie bei der VI. Kompanie des I. Ersatzbataillons 
beim Infanterie-Leib-Regiment erfolgte ab 5. Januar 
1916 die Ausbildung zum Flugzeugführer bei der Bayer. 
Militär-Fliegerschule I in Schleißheim wo er am 1. April 
1916 zur Kampfstaffel 33 kam. Am 1. Juni 1916 wurde 
Georg Oefele zum etatmäßigen Vizefeldwebel beför-

dert. 
Im Juni 1916 landete Georg Oefele anlässlich eines Hei-
maturlaubes mit einem Flugzeug vom Typ LVG C II auf 
der großen Hopfenberg-Wiese, wobei zahlreiche Zu-
schauer das erste Flugzeug in Rotthalmünster bestaun-
ten. Das Bild zeigt in der Mitte Georg Oefele mit seiner 

Jagdflieger Georg Oefele landet 1916 am Hopfenberg

Oefele Georg um 1916
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Mutter Amalie und ganz rechts den Kaufmann Johann 
Nepomuk Köhler mit den Kindern Maria Mathilde, Jo-
hann Nepomuk und Franz. Nach der Kommandierung 
zum Armee-Flugpark 2 am 21. Januar 1917 erhielt er am 
23. März 1917 das EK  II und nach der Kommandierung  
zum Armee-Flugpark 6 am 24. Juni 1917 konnte er am 
27. Mai 1917 das Flugzeugführer-Abzeichen in Empfang 
nehmen. Am 27. Juni 1917 wurde er zur Jagdstaffel 12 
mit dem neuen Staffelführer Oberleutnant Ritter Adolf 
von Tutschek versetzt, der vorher bei der Jagdstaffel 2 
„den roten Baron“ Manfred von Richthofen als Staffel-
kamerad hatte. Als Tutschek am 11. Juli 1917 bei seinem 
14. Sieg einen Fesselballon bei Lens brennend abschoss, 
wurde er von Georg Oefele gedeckt, sodass beide trotz 
starken Flakfeuers wohlbehalten zum eigenen Platz zu-
rückkehren konnten. 

Bereits am 14. Juli 1917 errang Oefele seinen ersten 
Sieg, als er bei Boursies mit einer werksneuen Albatros 
D.V eine F.E. 8 A4885 der 41. Sqdn. RFC abschoss (41. 
Squadron des Royal Flying Corps), wobei Leutnant WG 
Thompson getötet wurde. Daraufhin wurde ihm der 
Ehrenbecher „dem Sieger im Luftkampf“ verliehen. Die 
F.E. 8 war ein britisches Doppeldecker-Jagdflugzeug und 
kam ab 1916 im ersten Weltkrieg, zum Einsatz. Es war 
der erste Jagdeinsitzer, der von der Royal Aircraft Facto-
ry entwickelt wurde, und gleichzeitig das letzte Druck-
propellerflugzeug, das in den Fronteinsatz kam.

Bereits zur Auszeichnung mit dem Eisernen Kreuz I vor-
geschlagen, ereilte Georg Oefele am 22. Juli 1917 der 
Fliegertod, als er gegen 9.25 Uhr bei Oppy im Luftkampf 
abgeschossen wurde und brennend abstürzte. Der 
Leichnam konnte in der Nacht durch einen Stoßtrupp 
des Infanterie Regiments 175 aus dem Niemandsland 
geborgen werden. Die Mutter Amalie Oefele, die bereits 
am 19. Februar 1911 ihrem Ehemann ins Grab sehen 
musste, scheute weder Kosten noch Mühen und ließ 
den gefallenen Sohn nach Rotthalmünster überführen, 
wo er in der Familiengrabstätte seine letzte Ruhe fand. 
Die leidgeprüfte Mutter hatte von insgesamt elf Kindern 
acht Kinder!!  im Alter bis zu 4 Monaten verloren. 

Das Geschäft am Marktplatz übernahm am 10. März 

1920 bis zu seinem Tod am 27. Februar 1947 der Sohn 
Alois Oefele, der sich am 30. Januar 1923 mit Mathil-
de Anthuber, einer Gastwirtstochter aus Vilshofen, ver-
mählt hatte. 

Die Witwe Mathilde Oefele betrieb dann lediglich noch 
die Kohlenhandlung und verstarb am 16. Mai 1964. Der 
Geschäftsbetrieb wurde eingestellt und das Wohnhaus 
war durch Vererbung am 01.07.1964 auf die Tochter 
Mathilde übergegangen, die den Zahnarzt Dr. Georg Zöls 
geheiratet hatte. 1974 übernahm deren einziger Sohn 
Dr. Rudolf Zöls das Anwesen und im Jahr 2005 dessen 
Tochter Dr. Martina Lorenz. 

Im Erdgeschoss des Wohnhauses Marktplatz 26 war 
von 1962 bis 1993 eine Filiale der Volksbank Simbach a. 
Inn untergebracht und seit 1993 befindet sich dort das 
Schreibwarengeschäft mit Lotto-Annahme Wagner, Inh. 
Bettina Krompaß. Im 1. Stock hatte jahrzehntelang Dr. 
Georg Zöls seine Zahnarztpraxis, die nach dessen Ruhe-
stand der Zahnarzt Heinz E. Kreil bis zu seinem Umzug in 
das Anwesen Marktplatz 12 weiter führte, während im 
2. Stock der Allgemeinarzt Josef Karl von 1979 bis 2011 
seine Arztpraxis betrieb. 
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Marktarchiv Rotthalmünster
ABP, Matricula, Rotthalmünster, Trauungen 1653- 1692
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Fotos: Max Rutschmann
Fotographische Bearbeitung: Eberhard Brand

Georg Oefele Gef.Bild

Marktplatz 26 um 1925 Alois Oefele 
mit Tochter Mathilde
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